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TAKE THE 
TIME TO SMILE
Happy Birthday, Smiley! 
Wir feiern vom 28.4. – 7.5.  
Freu dich und feier mit.

Glücksrad +  
Kinder-Bastel- 

Workshop:
30.4. 11 – 18 Uhr
7.5. 11 – 18 Uhr
an der Bühne  

im EG



Seite 3

APRIL 2022
AUSGABE 163

EDITORIAL

	 4-5	 Titelthema
	 6	 Zubringer für die A14
	 7	 Ein Bild fürs Museum
	 8	 Waffelwerft 
	 9-13	 Doc aktuell
	 14-17	 Stellenmarkt 
	 18	 Porträt Liane Römer 
	 19	 Frühlingserwachen 

	 20-21	 Marienplatz-Galerie	
	 22-25	 Was ist los?
	 26	 Kultur
	 27	 Neu erschienen 
	 28	 Hinter Schweriner Fassaden
	 29	 Schlösser&Gärten
	 30	 Wohnen
	 31	 Girls‘Day
	 32	 Schweriner Nachtlauf
	 33	 Mecklenburger Landpute

	 34	 Der Garten ruft
	 35	 Bauen und Wohnen
	 36-37	 Stadtgespräch
	  38	 Rätsel und Impressum
	 39	 Team Wilke
	 40	 Ahnefeld und AWUS

Fo
to

: K
. H

ae
sc

h
er

Fo
to

: K
. H

ae
sc

h
er

DIE THEMEN

18 Porträt Liane Römer

28 Hinter Schweriner Fassaden

Liebe Leserinnen und Leser, 

die Welt ist aus den Fugen. Wir schauen fas-
sungslos auf die Spirale der schlechten Nachrich-
ten, überwiegend randvoll von Corona und nun 
auch noch von Krieg und allen seinen Folgen. 

Beruflich beschäftige ich mich mit dem Thema 
Nachhaltigkeit und transformativer Bildung. Mit 
der Über.Morgen gGmbH (https://uebermor-
gen.info/) ist ein Traum für mich in Erfüllung 
gegangen: Jeden Tag gönne ich mir sinnvolle Ar-
beit für eine lebenswerte Zukunft. In den letzten 

Jahren habe ich immer wieder nach Möglichkeiten gesucht, ein gutes Leben 
mit ökologisch sinnvollen und global gerecht ausgewählten Lebensmitteln, 
Urlaubszielen, Duschgelen, Fahrradketten oder Computermäusen zu führen. 

Herrlich unperfekt haben mei-
ne Freundinnen und ich eine 
Gartengruppe gebildet, die 
nun schon ins fünfte Jahr des  
Eigenanbaus von Kartoffeln 
und Gemüse geht. Nie hätte 

ich gedacht, wie gut das tut! Gärtnern ist mehr als Produktion. Gärtnern ist 
Draußensein, Kardiotraining, Selbstwirksamkeit, Fülle und Genügsamkeit.

Jetzt, zur Frühlingszeit, drängt sich gute Laune in mein Leben. Erste Radies-
chen, Salat und Wildkräuter kommen auf die Teller. Mich zieht es in den 
Garten. Zwei Jahre Corona haben meine CO2-Bilanz signifikant verbessert. 
Weniger Auto fahren bedeutet mehr Zeit zum Säen, Grubbern, Pflanzen.
In Zukunft wird es gut sein, sich auf Veränderungen einstellen zu können. 
Der Garten und das Gärtnern aber werden mich wohl immer wieder erden. 
In diesem Heft finden Sie jede Menge Anregung für Zeit an der frischen Luft, 
wir wünschen Spaß bei der Lektüre und beim Austausch über die großartige 
Kraft des Frühlings.

Ihre Ulrike Gisbier, Geschäftsführerin Über.Morgen gGmbH

GUTE LAUNE 
IM GARTEN  
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SCHWERIN 
BLÜHT AUF
SCHWERIN SCHWERIN 
BLÜHT AUF
Kommen Sie vorbei 
und entdecken Sie 

Frühlingshaftes!

www.marienplatz-galerie.de
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WIE AKELEI
Der Mai gehört der Akelei. 
Auch Elfenschuh wird sie 
genannt und das passt gut, 
denn die filigranen Blüten 
in den verschiedenen Far­
ben bringen Magie in den 

Garten. Hummeln lieben ihren 
Nektar und Romantiker ihren 

nostalgischen Charme. Wer Ake­
lei pflanzt, sollte aber wissen, dass diese 

Pflanze ein Vagabund ist. Gern schnup­
pert sie Gartenluft auch abseits der ihr zu­

gewiesenen Plätze und sorgt so jedes Jahr 
im Frühling für neue Überraschungen – gern 
auch mit veränderten Blütenfarben.

WIE FRÜHLING 
Wer jetzt zehn Schritte durch den Garten macht, 
sieht zehn Dinge, die es zu erledigen gilt: grubbern, 
harken, vertikutieren, Beete anlegen, pflanzen, pi­
kieren, zum Baumarkt fahren, jäten, düngen, gril­
len, Laube aufräumen, Löwenzahn stechen, Erd­
beeren hacken, Kompost umsetzen, sonnenbaden, 
mulchen, säen, umtopfen, gießen, genießen. Das 
waren jetzt 20 Schritte. 

WIE MAULWURF 
Angesichts mancher Hügellandschaft wünschen viele 
Gärtner den Maulwurf dahin, wo der Pfeffer wächst. 
Dabei ist der Kleine mit den großen Grabhänden im 
Garten ein wertvoller Mitarbeiter: Maulwürfe lockern 
den Boden und fressen Schnecken, Larven und an­
deres Getier. Sie stehen unter Artenschutz, weshalb 
sie maximal vergrault werden dürfen. „Hausmittel“ 
dafür sind gequetschte 
Knoblauchzehen und 
schräg in den Boden 
gesteckte Flaschen – 
Maulwürfe mögen 
nämlich weder Schwin­
gungen noch seltsame 
Gerüche.

WIE KARTOFFEL
Jetzt müssen die Knollen in 
die Erde. Kartoffeln sind nahr­
haft, lecker und ungeheuer 
vielseitig. Um gut heranzu­
wachsen brauchen sie viel 
Sonne und lockere, nährstoff­
reiche Erde. Die gibt es zum 

Beispiel in frisch gefüllten Hochbeeten. Gepflanzt 
wird meist im April, denn der Boden 
sollte schon bis zu 10 Grad Celsius 
warm sein. Kommen späte Frös­
te, kann ein Gemüsevlies helfen, 
es den Kartoffeln ein bisschen 
kuschlig zu machen. 
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� Foto: Ruckszio 

� Foto: mbongo 
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Endlich hat das grüne Wohnzim-
mer wieder geöffnet! Das Unkraut 
wächst prima, die Kartoffeln müs-
sen rein und ganze Schneckenfa-
milien machen sich hungrig auf 
Nahrungssuche. Warum die Freu-

de der Gärtner auf die Gartensai-
son trotzdem riesengroß ist? Die 
Mischung macht’s: Buntes und 
Grünes, Arbeit und Erholung, Er-
folg und Missgeschick... Viel Spaß 
im Garten!�

DIE GARTENSAISON HAT BEGONNEN – 
JETZT GIBT ES VIEL ZU TUN

WIE NUTZ­
PFLANZEN-
BEGLEITGRÜN
Unkraut ist ein sehr un­
freundliches Wort. Aller­
dings fallen vielen Gärtnern 

noch ganz andere Wörter ein, wenn sie an Quecke, 
Giersch & Co. denken. Eine Möglichkeit ist es, das Un­
kraut einfach aufzuessen. Das ist beim Giersch beson­
ders im Frühling zu empfehlen, wenn die Triebe noch 
zart sind. Dann schmecken sie im Salat und auch als 
„Römerspinat“: Dazu den Giersch mit Zwiebeln, Knob­
lauch, Salz und Pfeffer in der Pfanne braten – so ähnlich 
bereiteten ihn einst auch die römischen Legionäre zu.

WIE PARTNER 
Ein bisschen langweilig sieht es ja aus, das Gemüse 
in geraden Reihen zu pflanzen. Viele Gärtner setzen 
deshalb auf Mischkulturen und kombinieren verschie­
dene Gemüsesorten, Kräuter und Blumen auf einem 
Beet. Das sieht gut aus und bietet Vorteile – zum Bei­
spiel den, dass sich Pflanzen positiv beeinflussen und 
Beetnachbarn sogar vor Schäd­
lingen schützen. Diese spüren 
nämlich ihr Lieblingsgemüse 
nicht mehr so leicht auf, wenn 
ein buntes Beet ihren Geruchs­
sinn irritiert. Gute Partner sind 
zum Beispiel Erdbeeren und 
Knoblauch, Erbsen und Karot­
ten, Kürbis und Bohnen.

Rhabarber gehört zu den ers­
ten, die im Frühling auf der Ern­
teliste stehen. Die Frage, ob es 
sich bei ihm nun um Obst oder 
Gemüse handelt, ist angesichts 
seiner vielfältigen Ver­
wendungsmöglich­

keiten zweitrangig: Kuchen, Kompott 
und Crumble, Marmelade, Chutney und 
Salat – das alles und noch mehr geht. 
Rhabarber-Stangen sollten nie abge­
schnitten, sondern herausgedreht wer­
den; die Erntezeit endet am 24. Juni. Und 
wer es jetzt doch wissen möchte: Botanisch ist 
Rhabarber ein Gemüse.

� Foto: Markus Mainka 
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� Foto: Diana Taliun 

WIE ZUCCHINI
Nach den Eisheiligen dürfen die Zucchini in die 
Erde. Ob gelbe oder grüne, die Pflanzen produzie­
ren so fleißig Früchte, dass die Frage: Wer möchte 
noch Zucchini? zum Ende des Sommers durchaus 
unfreundliche Antworten nach sich zieht. So ge­
nannte Kletter-Zucchini wie „Black Forest“ können 
mittels Rankhilfen auch nach 
oben wachsen, brauchen so im 
Garten weniger Platz als andere 
Sorten und sind auch für Kübel 
und Balkon geeignet. Übrigens: 
Zwei Pflanzen reichen, um nicht 
jeden Tag Zucchini essen zu 
müssen. Apropos: Möchte noch 
jemand? 

� Foto: lurs 
WIE RHABARBER
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In Schwerin ist der Neubau einer 
Straße als Zubringer vom Indus-
triepark Schwerin zur Autobahn 
14 geplant. Eine entsprechende 
Planungsvereinbarung haben 
Wirtschaftsminister Reinhard 
Meyer und Oberbürgermeister 
Rico Badenschier unterschrieben. 
„Ziel des neuen Zubringers ist eine 
verbesserte Verkehrsführung vor 
allem für Lieferfahrzeuge und Mit-
arbeitende in den Unternehmen 
im Industriepark“, sagte der Mini-
ster und fügte mit Blick auf die 
knapp verpasste Intel-Ansiedlung 
hinzu: „Wir machen Schwerin wei-
ter fit für Neuansiedlungen.“
Auch Badenschier verwies auf die 
Bedeutung des Zubringers für den 
Lieferverkehr – gerade mit Blick 
auf  die Verbindung in den Bal-
lungsraum Leipzig nach durchgän-
giger Fertigstellung der A14.
Die Trasse soll vom Industriepark 
kommend auf Höhe der Ortschaft 
Plate an die Autobahn 14 anschlie-
ßen. Die Straßenbauverwaltung 
des Landes MV unterstützt die 
Stadt Schwerin, indem sie die für 
diese Baumaßnahme erforder-
lichen Planungen bis zur Schaf-

fung von bestandskräftigem Bau-
recht durchführt. Die Stadt 
Schwerin erstattet dem Land für 
die Planungsleistungen eine Ver-
waltungspauschale, mit der alle 
internen und externen Aufwen-
dungen der Straßenbauverwaltung 
abgegolten sind. Die Höhe der 
Pauschale bemisst sich an den Bau- 

und Grunderwerbskosten des Vor-
habens. Die Kosten der gesamten 
Baumaßnahme werden auf rund 
zehn Millionen Euro geschätzt.
Ziel ist, im Jahr 2024 Baurecht zu 
schaffen, um anschließend die 
Bauleistungen ausschreiben zu 
können. �
www.regierung-mv.de

Wirtschaftsminister Reinhard Meyer (l.) und Oberbürgermeister Rico Baden­
schier unterschreiben die Planungsvereinbarung.� Foto: Rainer Cordes

Zwölf Schüler des Konservatori-
ums fahren zum Bundeswettbe-
werb von „Jugend musiziert“. Das 
ist eines von mehreren ausgezeich-
neten Ergebnissen, welche die jun-
gen Künstler der Musikschule vom 
Landeswettbewerb in Stralsund 
mitgebracht haben. Vierzehn erste 
Preise und fünf zweite Preise gehö-
ren ebenfalls dazu, einmal bewer-
tete die Jury sogar mit der Höchst-
punktzahl 25. Viel Lob gab es da-
für von Dirk Kretzschmar, Leiter 
des Kulturbüros: Die großartigen 
Resultate seien angesichts der 
schwierigen Unterrichtssituation 
in den zurückliegenden zwei Jah-
ren sogar noch höher einzuordnen.
Insgesamt nahmen an dem Wett-
bewerb 154 Musiker in 109 Wer-
tungen teil. Der Bundeswettbe-
werb wird über Pfingsten in Olden-
burg ausgetragen. �
www.schwerin.de

ERFOLGE FÜR JUNGE MUSIKER 
Zwölf Schüler des Konservatoriums fahren zum Bundeswettbewerb

Wendel Weniger und Anne Christin Möbius erhielten einen ersten Preis und 
fahren zum Bundeswettbewerb nach Oldenburg.� Foto: Christina Lüdicke

ZUBRINGER FÜR DIE A14
Anbindung für Industriepark: Planungsvereinbarung von Stadt und Land

GASTFREUNDLICH
Ich habe bald Geburtstag. 
Schöne Sache, dachte ich, 
da kann ich ja ein paar Leute 
einladen und ein bisschen fei-
ern. Gedacht, versucht – wenn 
auch mit Hindernissen. „Am 
Samstag passt es mir gar nicht, 
da reinige ich immer mein Ka-
minbesteck“, ließ mich eine 
Freundin wissen. „Geht‘s nicht 
an einem anderen Tag?“ Klar, 
warum nicht reinfeiern am 
Freitag, ich bin da flexibel. „Al-
ter, freitags muss ich früh raus, 
da will ich abends nicht bis 
sonstwann sitzen“, ließ sich ein 
anderer Kumpel vernehmen. 
Nicht, ohne leicht vorwurfs-
voll „Es gibt auch Leute, die ar-
beiten müssen“ hinzuzufügen.

Leo sagt ...
  

Was soll ich sagen. Am Ende 
einigten wir uns auf ein Datum 
in wenigen Wochen, das ir-
gendwie allen zu passen schien. 
Die Einschränkung, dass just 
an diesem Tag ein sehr wich-
tiges Spiel in der Fußball-Bun-
desliga stattfindet und die 
Mehrzahl meiner Gäste nur 
dann erscheinen würde, wenn 
ich Zugang zu einem Fernseher 
garantieren könnte, habe ich 
natürlich klaglos akzeptiert. 
Auch wenn ich mich für Sport 
genauso interessiere wie für ve-
ganes Hähnchen – wer möchte 
schon am Geburtstag allein 
sein?
Davon abgesehen hätte ich 
mich mit letzterem Thema 
doch etwas mehr beschäftigen 
sollen. Seit Tagen erhalte ich 
nämlich Listen von meinen 
Freunden, auf denen ihre Le-
bensmittelunverträglichkeiten 
und -tabus vermerkt sind.  
Wenn jetzt noch einer kommt 
und sagt, dass er den ganzen 
Abend nur Helene Fischer hö-
ren will, dann brülle ich. Ver-
sprochen.

Euer Museumslöwe
(notiert von Katja Haescher)
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Im Mai wird der Kölner Künstler 
Gunter Demnig zum achten Mal 
Stolpersteine und erstmals auch 
eine Stolperschwelle in Schwerin 
verlegen. Die zehn mal zehn Zen-
timeter großen Messingplatten 
finden ihren Platz immer vor dem 
letzten freiwilligen Wohnsitz von 
Opfern des Nationalsozialismus 
und halten deren Namen und Le-
bensdaten fest.
Bisher gibt es in Schwerin 82 Stol-
persteine für Menschen aus allen 
Bevölkerungsgruppen – Juden und 
Nichtjuden, Denunziationsopfer, 
Opfer des Euthanasieprogramms, 
Gewerkschafter und Christen.

In diesem Jahr wird neben vier 
Stolpersteinen für jüdische und 
queere Opfer des NS erstmalig 
eine Stolperschwelle zur Erinne-
rung an 279 Opfer des Euthanasie-
Programms der Nazis verlegt. Die-
se Stolperschwelle wird ca. 1600 
Euro kosten, 120 Euro sind es 
bei einem Stolperstein. Dafür bit-
tet die Stolperstein-Initiative um 
Spenden – sind doch die Erinne-
rungszeichen Geschenke der Bür-
ger an ihre Stadt. Das Spenden-
konto des KISS e.V. hat die IBAN 
DE23 1406 1308 0200 0273 32, der 
Betreff lautet „Stolpersteine“.�
www.kiss-sn.de

STOLPERSTEINE MAHNEN
Gunter Demnig wird im Mai in Schwerin Erinnerungszeichen verlegen

In der Werderstraße 33 erinnert ein 
Stolperstein an Otto Trost.
� Foto: Stolperstein-Initiative

Was schenken? Das fragten sich 
1978 die Verantwortlichen der 
Stadtverwaltung, als ein Besuch des 
Oberbürgermeisters Frank Grimm 
in Tallinn bevorstand.
Das Gastgeschenk sollte einen Be-
zug zu Schwerin haben und Zeug-
nis des volkskünstlerischen Schaf-
fens in der Stadt ablegen. Bei der 
Suche nach einem Künstler fiel die 
Wahl auf Elfriede Kostka, die da-
mals im Rat der Stadt arbeitete. Be-
reits mit 14 Jahren, im Jahr 1948, 
hatte sie ihren ersten Malkurs in der 
Volkshochschule absolviert und 
sich seither stetig im Verfeinern 
künstlerischer Techniken erprobt. 

Den Wunsch nach einem großfor-
matigen Aquarell lehnte die Laien-
künstlerin ab, schlug aber einen Li-
noldruck vor. Dargestellt werden 
sollten markante Gebäude der alten 
und neuen Wohnquartiere. Da die 
Tallinner Amtskollegen während 
ihres Besuchs in Schwerin offenbar 
das Weinhaus Wöhler in guter Erin-
nerung behalten hatten, wünschten 
die Auftraggeber, dass es ebenfalls 
abgebildet werden sollte  Papier or-
ganisierte Elfriede Kostka von der 
Druckerei der Schweriner Volkszei-
tung. Da ihr keine entsprechend 
große Druckpresse zur Verfügung 
stand, war Handarbeit gefragt. „Da-

für wurde nach Präparieren der 
Druckplatte das Papier darauf Stück 
für Stück mit gleichmäßigem Auf-
drücken eines Silberlöffels abgerie-
ben,“ erinnert sie sich. Vier Drucke 
entstanden auf diese Weise. Einer 
wurde nach Tallinn verschenkt, 
zwei blieben beim Rat der Stadt. Sie 
sind nicht mehr erhalten. Ein 
viertes Exemplar bewahrte die 
Künstlerin als Erinnerung auf und 
übergab es jetzt an den Leiter des 
Kulturbüros Dirk Kretzschmar – als 
„interessantes kulturgeschichtliches 
Zeugnis der Stadtgeschichte“, wie 
dieser betonte.�
www.schwerin.de

Elfriede Kostka übergab den letzten Druck an den Leiter des Kulturbüros Dirk Kretzschmar – als Ausstellungsstück für 
„das hoffentlich bald wieder entstehende Stadtgeschichtsmuseum“. � Foto: Landeshauptstadt Schwerin / Jakob Schwichtenberg

DRUCK MIT GESCHICHTE 
Elfriede Kostka schuf Stadtansicht 1978 als Gastgeschenk für Tallinn

SCHLAGZEILEN
AUS SCHWERIN
Benefizkonzert im Theater 
„Für Frieden!“ Unter diesem 
Motto lädt die Mecklenbur-
gische Staatskapelle am 19. 
Mai um 19.30 Uhr zu einem 
Benefizkonzert ins Große 
Haus ein.  Der Erlös wird dem 
Ukrainisch-Deutschen Kultur-
zentrums SIC in Schwerin zu-
gute kommen. Es erklingen u. 
a. Werke von Giuseppe Verdi, 
Richard Wagner, Camille Saint-
Saëns und Giacomo Puccini, 
präsentiert von Opernchor und 
Staatskapelle.

Orden für Michael Evers
Dem ehemaligen Präsidenten 
der Volleyball-Bundesliga Mi-
chael Evers ist das Verdienst-
kreuz am Bande verliehen 
worden. Der Pinnower wurde 
aufgrund seines langjährigen 
Engagements ausgezeichnet. 
Von 2006 bis 2021 war Evers 
Vorsitzender der Deutschen 
Volleyball-Liga, seit 2014 führte 
er die Volleyball Bundesliga als 
Präsident an. Insgesamt enga-
gierte er sich 25 Jahre für den 
Deutschen Volleyball.

Lesen in Einfacher Sprache
Marion Döbert, Autorin und 
Botschafterin für Alphabetisie-
rung, ist am 26. April um 19.30 
Uhr in der Stadtbibliothek zu 
Gast. Sie liest aus ihren Roma-
nen in Einfacher Sprache und 
aus Klassikern der Weltliteratur, 
die sie in Einfache Sprache um-
geschrieben hat. Damit will die 
Autorin für alle den Weg zur Li-
teratur öffnen: für diejenigen, die 
es nicht gewohnt sind zu lesen, 
für Deutschlerner und auch für 
Menschen mit Handicap.

Fachliteratur ausleihen
Die Fachstelle Integration bie-
tet in Rahmen des Projektes Ki-
ta-Einstieg Qualifizierung zum 
Mitnehmen für die frühkindli-
che Bildung an: Das Angebot 
umfasst pädagogische Fachlite-
ratur, aber auch Kinderbücher, 
Lernspiele und Spielzeug für 
Kinder im Kita-Alter, das sich 
in Schwerin arbeitende Fach-
kräfte ausleihen können. Kon-
takt unter integration@schwe-
rin.de oder 0385-545-2273.
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Der Mai steht vor der Tür und der 
Frühling dreht jetzt richtig auf: 
Höchste Zeit, das Leben nach drau-
ßen zu verlegen und das Beste der 
Jahreszeit zu genießen. Dazu gehö-
ren natürlich Waffeleis und frisch 
gebackene Waffeln – beides im An-
gebot der Waffelwerft am Schloss
anleger der Weissen Flotte. Geöffnet 
ist täglich von 11 bis 18 Uhr.
Inzwischen ist auch die Winterpau-
se der Weissen Flotte vorbei und 
die Fahrgastschiffe starten wieder 
zu ihren Rundfahrten. Alle „See-
fahrer“ sind am Anleger genauso 
am richtigen Platz wie Landrat-
ten, denn der Blick aufs Schloss ist 
traumhaft und die Promenade führt 
direkt vorbei – gute Argumente für 

eine Pause an der Waffelwerft.  Hier 
geht es auf der Speisekarte einmal 
quer durchs Waffeluniversum – 
von der belgischen Waffel über 
Herzwaffeln und Waffelpommes 
bis zur Waffel am Stiel. Wer jetzt 
sagt: Hm, das klingt doch alles ein 
bisschen hausbacken – das soll es 
auch. Die aus frischem Teig ange-
rührten Waffeln sind mit Liebe 
gemacht und bekommen mit den 
verschiedensten Toppings noch 
ein süßes i-Tüpfelchen. Die be-
liebten Herzwaffeln beispielsweise 
bieten viel Platz für Streusel und 
Schlagsahne, Eiskugeln und Puder-
zucker. Auch Soßen, zum Beispiel 
in der Schokoladenvariante und in 
der aus Karamell, sowie Eierlikör 

und Amaretto kommen je nach 
Wunsch auf die Waffel. 
Besonders gut transportieren lässt 
sich die Waffel am Stiel: zum Bei-
spiel bis in den Burggarten. Hier 
lohnt sich ein Besuch immer und 
im Frühling ganz besonders. Der 
direkt auf der Schlossinsel gelegene 
Garten wurde in der Mitte des 19. 
Jahrhunderts vom Großherzog-
lichen Hofgärtnermeister Theodor 
Klett angelegt. Friedrich Franz II. 
hatte zu diesem Zeitpunkt einen 
umfassenden Schlossumbau in 
Auftrag gegeben, in dessen Verlauf 
zum Schweriner See ein Garten-
kunstwerk aus Terrassen und Trep-
pen, verschiedenen Gartenräumen, 
geschwungenen Wegen und einer 

künstlichen Grotte entstand. Etwas 
Besonderes ist die Orangerie des 
Schlosses, die nach der Wende fast 
in letzter Minute vor dem Abbruch 
gerettet werden konnte und heute 
in neuem Glanz erstrahlt. Es gibt 
nämlich nicht viele Schlösser, bei 
denen ein Treibhaus eine solche 
architektonische Verbindung mit 
dem Schloss eingeht, meist sind 
Orangerien in Nebengebäuden un-
tergebracht.
Es gibt also viel zu sehen und zu 
fotografieren. Und sollte nach einer 
solchen Wanderung der Hunger 
groß sein: Zur Waffelwerft ist es 
nicht weit. �
         /waffelwerft
www.waffelwerft.de

WONNE, WAFFELN, WARME TAGE
Backkunst trifft Historie: Rund um die Waffelwerft am Schlossanleger gibt es viel zu entdecken

KULINARISCHES
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Mecklenburg-Vorpommerns Gesundheitsministerin Stefanie Drese wirbt bei Senioren für eine zweite 
Auffrischimpfung. „Ältere Menschen haben das höchste Risiko für schwere Krankheitsverläufe“, sagte 
die Ministerin, „sie sind nun besonders gefährdet“. Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt 
Menschen über 70 Jahren oder Menschen mit schwerer Immunschwäche eine zweite Booster-Impfung 
mit einem mRNA-Impfstoff. In einem aktuellen Schreiben des Landesamtes für Gesundheit und So-
ziales an Menschen über 70 Jahre wird in MV über das Impf-Angebot informiert. So können Termine 
bei den Haus- und Fachärzten sowie in einem Impfstützpunkt vereinbart werden. „Jede oder jeden, der 
bisher unvollständig oder ungeimpft ist, möchte ich nochmals dazu einladen, ihr Covid-19-Impfange-
bot wahrzunehmen“, sagte die Ministerin. Die STIKO empfiehlt darüber hinaus eine zweite Booster-
Impfung für Bewohner in Pflegeeinrichtungen, für medizinisches Fachpersonal mit Patientenkontakt 
sowie für besondere Risikogruppen. In MV sind mobile Impf-Teams in Einrichtungen der Pflege und 
Angeboten der Eingliederungshilfe im Einsatz.�  

Mit dem Titel „LSBTwie*?“ ha-
ben das Sozialministerium und 
der Landesverband LSVD Queer 
MV ein neues Wörterbuch zur 
geschlechtlichen und sexuellen 
Identität veröffentlich. Ziel ist es, 
Vorurteile abzubauen und Wörter 
und Begriffe zu erklären, die im 
Zusammenhang mit der sexuel-
len und geschlechtlichen Vielfalt 
genutzt werden. Das Wörterbuch, 
das sich vor allem an junge Men-
schen sowie an Lehrer, Erzieher 
und Sozialarbeiter richtet, steht 
auf den Seiten des Sozialministe-
riums zum Download zur Verfü-
gung.�

Gesundheitsministerin wirbt bei Älteren für zweiten Booster

ZWEITE AUFFRISCHIMPFUNG AB 70
VIELFALT ZEIGEN

EIN GRÜNES MULTITALENT
Die vielseitig nutzbare Brennnessel ist Heilpflanze des Jahres 2022
Zugegeben: Zu den beliebtesten 
Pflanzen gehört die Brennnessel 
nicht – vor allem dann nicht, wenn 
man ihr mit nackten Armen oder 
Beinen in die Quere kommt. Aber 
Urtica dioica – so der lateinische 
Name – ist ein Gewächs mit viel 
Potenzial und Heilpflanze des Jah-
res 2022.
In der Naturmedizin ist die Brenn-
nessel ein grünes Multitalent. Ihre 
gute Wirksamkeit bei rheuma-
tischen Erkrankungen ist erwie-
sen, ebenso bei Harnwegsinfekten 
und Nierengrieß. So wirkt die 
Pflanze unter anderem harntrei-
bend und entzündungshemmend, 
schmerzstillend und immunmodu-
lierend. Ihre Inhaltsstoffe sind 
durchblutungsfördernd – das ist 
bereits bei der Berührung der 
Brennnessel zu spüren. Der Stoff-
wechsel wird angeregt und auch 
Prostatabeschwerden bessern sich. 
Auch als allgemeines Kräftigungs-
mittel ist die Brennnessel in der 
Volksmedizin bekannt. So ist es 

wenig verwunderlich, dass die Jury 
des titelvergebenden NHV Theo-
phrastus als Begründung zur Wahl 
der Brennnessel nennt, „dass die 
zutiefst einheimische Pflanze so 
ungeheuer vielseitig nutzbar ist“.

Wer sie Unkraut nennt, tut ihr bit-
ter unrecht. Denn auch Gärtner 
sind gut beraten, der Brennnessel 
zumindest eine Ecke des Gartens 
freizuräumen. Die Raupen be-
stimmter Schmetterlingsarten, da-

runter die des Tagpfauenauges, 
fressen ausschließlich Brennnes-
seln. Sie können nur satt werden, 
wenn Gärtner Brennnesseln nicht 
gnadenlos verbannen.
Und nicht nur Raupen schmecken 
die grünen Blätter. Brennnessel-
suppe, einst als Arme-Leute-Essen 
geschmäht, findet sich heute auch 
auf den Speisekarten von Spitzen-
restaurants. Nicht zuletzt ist die 
Pflanze gesund: Brennnesseln sind 
reich an Eisen und Kalzium und 
setzen auch als „Spinat“ einen 
Farbtupfer auf jedes Menü. 
Die „Heilpflanze des Jahres“ wurde 
im Auftrag des NHV Theophra-
stus bereits zum 20. Mal gekürt. 
Zweck dieser Aktivität ist es, auf 
Schätze der Natur aufmerksam zu 
machen und damit traditionelles 
und modernes naturheilkundliches 
Wissen weiterzugeben. Vorgänger 
der Brennnessel waren unter ande-
rem Lavendel, Zwiebel und Weg-
warte.�
www.nhv-theophrastus.de

Wer der Brennnessel im Garten eine Ecke gönnt, trägt zum ausgegli­
chenen Zusammenspiel in der Natur bei.� Foto: Gabriele Hanke



GESUNDHEIT IST UNSER THEMA · DOC AKTUELL

SANITÄTSHAUS KOWSKY Seite 10

APRIL 2022 
PR-Anzeige

Am 18. Mai lädt das Sanitätshaus 
Kowsky zum Tag der offenen 
Tür ein – endlich wieder nach 
coronabedingter Zwangspause. 
Zwischen 9 und 17 Uhr erhalten 
Besucher an diesem Mittwoch 
in der Nikolaus-Otto-Straße 13 
in Schwerin-Süd einen Einblick 
in die Welt der Reha-Hilfsmit-
tel. „In der Vergangenheit war 
der Zuspruch immer sehr groß“, 
sagt Reha-Techniker Marco Gru-
nenberg, der sich wie das gesamte 
Team auf die Veranstaltung freut. 
„Gern lassen wir uns an diesem 
Tag auch in der Werkstatt über 
die Schulter sehen“, ergänzt Kol-
lege Torsten Zelck. 
Um eine möglichst große Aus-
wahl zu präsentieren, lädt das 
Kowsky-Team zum Tag der of-
fenen Tür verschiedene Hersteller 
ein, deren Außendienstmitarbei-
ter dann die Neuheiten vorstel-
len. Neben Rollatoren und Roll-
stühlen können sich Besucher 
zum Beispiel über Schiebehilfen 
informieren - nachrüstbare Elek-
troantriebe, die dazu beitragen, 
den Rollstuhl leichter zu bewe-
gen. Das kann zum Beispiel un-
terwegs bei Steigungen eine Rolle 
spielen - aber auch dann, wenn 
das Schieben für den Betreuer 
eine große Kraftanstrengung be-
deutet. 

Ziel ist es in allen Fällen, ein 
selbstständiges Leben in den eige-
nen vier Wänden zu ermöglichen 
und zwar, so lange es geht. Des-
halb besuchen auch viele Ange-
hörige den Tag der offenen Tür 
im Sanitätshaus Kowsky, darun-
ter Söhne und Töchter, die wissen 
wollen, welche Reha-Hilfsmittel 
es gibt und wie diese ihre Eltern 
optimal unterstützen können. 
„Einen alten Baum verpflanzt 
man nicht; diese Redensart hat 
ihren Grund“, sagt Torsten Zelck.  
Der Reha-Techniker ist zertifi-
zierter Wohnraum-Berater und 
weiß, an welchen Stellen Hilfs-
mittel den Alltag erleichtern. Da-
für macht er auch Hausbesuche - 
wann und wo kann beim Tag der 
offenen Tür vereinbart werden. 
Gleiches gilt für Termine, bei de-

nen das Sanitätshausteam Schu-
lungen für Mitarbeiter von Pfle-
gediensten anbietet - unter ande-
rem zu Themen wie Wundversor-
gung und künstliche Ernährung. 
Auch an diese Fachleute richtet 
sich das Angebot des Tages der 
offenen Tür mit der Vorführung 
von Neuheiten auf den verschie-
denen Gebieten.
Laien erfahren darüber hinaus, 
was warum wichtig ist. Der Elek-

trorollstuhl mit Stehfunktion be-
spielsweise erleichtert nicht nur 
den Alltag: Das regelmäßige Ste-
hen hat auch gesundheitsfördern-
de Effekte, indem es Osteoporose 
vorbeugt und die Verdauung an-
regt. Und natürlich können sich 
Besucher auch einen Überblick 
über die große Bandbreite von 
Produkten verschaffen, die es 
sie beispielsweise bei Rollatoren, 
Rollstühlen und Scootern gibt.  

Das reicht zum Beispiel bei den 
Rollatoren vom einfachen Mo-
dell bis hin zur Kombi-Variante, 
die auch als Trolley nutzbar ist 
und Einkäufe von bis zu 20 Kilo-
gramm transportieren hilft. „Vie-
len Kunden ist es außerdem wich-
tig, dass sich ein Rollator leicht 
handhaben lässt“, sagt Marco 
Grunenberg, der wie seine Kolle-
gen am 18. Mai gern auf weitere 
Einzelheiten eingehen wird.�

MOBILITÄT UND HILFE IM ALLTAG
Am 18. Mai lädt das Sanitätshaus Kowsky zum Tag der offenen Tür in die Schweriner Filiale ein

Der E-Rollstuhl Wingus von Otto­
bock ist zum Beispiel besonders 
wendig.� Foto: Ottobock

HERSTELLER SIND VOR ORT

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

-10 %-10 %
AUF AUSGEWÄHLTE 

ARTIKEL

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie 
10 % Rabatt auf Ihren Lieblingsartikel.

Freuen sich auf den Tag der offenen Tür: Torsten Zelck (l.) und Marco 
Grunenberg sind kompetente Berater, wenn es um Reha-Hilfsmittel für 
den Alltag geht.

Für unsere 

VENENDRUCK-
MESSUNGEN 

bitten wir um 
Anmeldung!
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Bei einer gesunden Ernährung ge-
hört Gemüse auf den Teller. Und 
jetzt beginnt endlich wieder die 
Zeit, in der es frisch vom Feld und 
aus dem Garten kommt. Wer in 
den Genüssen des Frühlings 
schwelgen möchte, kommt natür-
lich am Spargel nicht vorbei. Die 
heißgeliebten Stangen gibt es in 
den Farben Weiß, Grün und Vio-
lett, wobei die weißen besonders in 
Deutschland beliebt sind.
Dabei hat auch der grüne Spargel 
geschmacklich eine Menge zu bie-
ten: Er ist würzig und eignet sich 
prima für Zubereitungen mit medi-
terranem und asiatischem Touch. 
Außerdem bringt er mehr Vita-
mine und wertvolle Inhaltsstoffe 
mit als sein weißes Pendant. Und 
noch einen Pluspunkt haben die 
grünen Stangen zu bieten: Sie müs-
sen nur im unteren Drittel geschält 
werden.
Spargel enthält zahlreiche Mine-
ralien und Vitamine und nur wenig 
Kalorien – es sei denn, er wird mit 

einer üppigen Portion Sauce Hol-
landaise verspeist. Das Gemüse 
kann also geschmackvoll einen 
Beitrag zur schlanken Linie leisten. 
Gleichzeitig wirken die Stangen 
entwässernd, weil ihr Genuss die 
Nierentätigkeit fördert. Allerdings 
sollten Menschen mit  Nierenlei-

den und hohen Harnsäurewerten 
im Blut ihre Spargelmahlzeiten be-
wusst dosieren – ein Zuviel kann 
bei ihnen zum Beispiel Gichtschü-
be auslösen.
Dass der Spargel vor seiner Karrie-
re als Küchenstar fester Bestandteil 
der Pflanzenapotheke war, beweist 

seine Vielseitigkeit. Alte Griechen, 
Ägypter und Chinesen nutzten das 
Gemüse unter anderem bei der Be-
handlung von Husten und Blasen-
problemen. Und Spargel kann 
mehr, als nur Kartoffeln und 
Schinken zu begleiten. Er veredelt 
Pasta und Pizza, gibt Risotto den 
ultimativen Kick, fügt sich ins 
Thai-Curry und geht mit Erdbee-
ren wunderbare Verbindungen ein. 
Am besten schmeckt Spargel frisch 
vom Erzeuger – und zwar dann, 
wenn er nach dem Kauf gleich in 
den Kochtopf wandert. Und apro-
pos Kochtopf: Spargel kann auch 
roh gegessen werden, in diesem 
Fall sind dünne, zarte Stangen von 
Vorteil. Auch braten lässt sich das 
vielseitige Gemüse.
Gesunde Aussichten also für das 
Frühjahr. Und wenn der grie-
chische Arzt Hippokrates vor mehr 
als 2000 Jahren sagte: „Eure Nah-
rungsmittel sollen eure Heilmittel 
sein“, dann ist diese Aussage aktu-
ell wie eh und je. �

Mahlzeiten ohne Fleisch schme-
cken fad und machen nicht satt?! 
Diese Vorurteile sind Geschichte: 
Pflanzenbasierte Ernährung ist seit 
langem keine Randerscheinung 
mehr, sondern liegt voll im Trend: 
2021 ernährten sich laut der Al-
lensbacher Markt- und Werbeträ-
ger-Analyse 7,5 Millionen Men-
schen in Deutschland vegetarisch. 
Für viele spielen dabei ethische, 
aber auch gesundheitliche Aspekte 
eine Rolle. 
Auch Menschen mit chronischen 
Erkrankungen wie Diabetes Typ 2 
können von einer pflanzenbasier-
ten Ernährung profitieren. Sie 
kann den Glukosespiegel stabilisie-
ren und zum Abbau von Überge-
wicht beitragen. Wie dies ohne 
Geschmacksverlust und Verzicht 
gelingt, zeigt die gemeinnützige 
Organisation diabetesDE – Deut-
sche Diabetes-Hilfe – mit kosten-
freien Rezeptideen. 
Fest steht: Wer bewusst mehr Ge-

müse, Salat, Hülsenfrüchte und 
Vollkornprodukte isst, nimmt auto-
matisch weniger Kalorien zu sich als 
mit der gleichen Menge an verarbei-
tetem und fettreichem Fleisch. Und 
auch in der vegetarischen Variante 

kann Herzhaftes schmackhaft sein 
– es lohnt sich zu probieren. Zudem 
sättigen pflanzliche Produkte deut-
lich besser als Fleisch und Wurst. Für 
einen gemäßigten Glukoseverlauf 
bieten sich weniger stärkereiche Ge-

müse und Obst wie Tomaten, Gur-
ken, Paprika, Zitrusfrüchte und Bee-
renobst ideal an. 
Beim Thema Abnehmen ebenfalls 
von Bedeutung: viel Bewegung. 
Klug ist es, Spazierengehen, Walken, 
Wandern oder Radfahren fest in den 
Alltag einzubauen. Die Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) empfiehlt 
für Erwachsene mindestens 150 Mi-
nuten ausdauerorientierte Bewegung 
pro Woche, kombiniert mit einem 
Muskeltraining an mindestens zwei 
Tagen. Dabei reicht bereits eine mitt-
lere Intensität. 
Wer allein aktiv ist, kann dabei zum 
Beispiel den Podcast „Doc2Go“ an-
hören: Immer 30 Minuten lang ge-
hen jeweils ein Mensch mit Diabetes 
und ein Arzt beziehungsweise eine 
Ärztin spazieren und unterhalten 
sich bei moderatem Tempo über das 
Diabetesmanagement, Ernährung 
und Bewegung: www.diabetesde.
org/doc2go.�
www.deutsche-diabetes-hilfe.de

GENUSS VON DER STANGE
Spargel in Grün und Weiß ist ein echter Allrounder und ein Plus für die gesunde Ernährung

VON WEGEN KARNICKELFUTTER!
Pflanzenbasierte Ernährung ist gesund und liegt voll im Trend

Ob Spargel am Ende weiß, grün oder sogar violett ist, entscheidet die 
Anbauweise. � Foto: AdobeStock, sveta_zarzamora

Burger ohne Fleisch? Das geht! Auch sonst ist die Vielfalt pflanzlicher 
Lebensmittel groß.� Foto: AdobeStock, Magdalena Bujak 
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KRANKENHAUS AM CRIVITZER SEE

Das Krankenhaus am Crivitzer 
See bekommt einen neuen ärztli-
chen Direktor. Dr. med. Ernst 
Golde soll die Nachfolge von Dr. 
med. Ralf Budnik antreten – aktu-
ell bereitet er sich mit dessen Un-
terstützung auf seine künftigen 
Aufgaben vor. 
Dr. Golde ist seit dem August ver-
gangenen Jahres in Crivitz tätig. 
Der  gebürtiger Österreicher hat 
an der Universität Graz seinen 
Abschluss als approbierter Arzt 
gemacht und sich im Anschluss 
für die Spezialisierung in den 
Fachrichtungen Anästhesie und 
Intensivmedizin in Straubing ent-
schieden. Von dort führte ihn 
sein Weg nach Norddeutschland, 
wo er an der Universität Rostock 
seine Intensivzeit absolvierte. 
2013 bewarb sich Dr. Golde auf 
eine Stelle in der Notaufnahme in 
den Helios Kliniken Schwerin, 
beendete dort 2016 seine 
Facharztausbildung und wurde 
Oberarzt in der Notaufnahme.
Hier widmete er sich einem gro-
ßen medizinischen Spektrum – 
von kleineren Notfällen bis zum 
Schockraumanagement. Und im-
mer engagierte sich Dr. Ernst Gol-
de dabei mit großer Leidenschaft 
und Empathie. Diese Eigenschaf-

ten brachte er auch mit, als er im 
August 2021 in die Krankenhaus 
am Crivitzer See gGmbH wech-
selte. Im ersten Moment eine gro-
ße Umstellung: Als Oberarzt in 
der Anästhesie war DR. Golde 
nicht mehr hauptberuflich in der 
Notaufnahme stationiert – der Ta-
gesablauf konnte kaum unter-
schiedlicher sein. Dennoch arbei-
tete der Mediziner neben seinen 
24-Stunden-Diensten im Kran-

kenhaus auch als Notarzt, um sei-
ne Fähigkeiten und Kenntnisse in 
der Notfallmedizin zu erhalten. 
Jetzt ist die nächste Herausforde-
rung in Sicht: Zu gegebener Zeit 
soll Dr. Ernst Golde Dr. Ralf Bud-
nik als Ärztlicher Direktor ablö-
sen – eine Tätigkeit, für die ihn 
neben seinen fachlichen Qualifi-
kationen auch sein Einfühlungs-
vermögen und seine menschli-
chen Qualitäten empfehlen. Dr. 
Budnik selbst wird seinen Nach-
folger auf die anstehenden Aufga-
ben vorbereiten. Er ist seit März 
2003 Chefarzt in der Abteilung 
Anästhesie- und Intensivmedizin 
und wurde im späteren Verlauf 
seiner Tätigkeit in Crivitz Ärztli-
cher Direktor. In diesen Jahren 
hat sich Dr. Ralph Budnik mit viel 
Herzblut dem Krankenhaus ge-
widmet, war stets Ansprechpart-
ner bei jeglichen Problemen und 
hatte immer ein offenes Ohr für 
die Mitarbeiter. Bis zu seinem Ru-
hestand wird er Chefarzt der An-
ästhesie und Intensivmedizin blei-
ben und in dieser Zeit auch seinen 
Nachfolger als Stellvertreter best-
möglich unterstützen. Denn auch 
in einem kleinen Haus wie dem 
Crivitzer Krankenhaus ist der Pos-
ten des Ärztlichen Direktors mit 

einem umfangreichen Aufgaben-
gebiet verbunden. Um so mehr 
schätzt es Dr. Golde, dass ihm an 
der Seite von Dr. Budnik ein flie-
ßender Übergang ermöglicht 
wird. 
Gute Wünsche dafür kommen 
auch vom Team des Krankenhau-
ses Crivitz: Die Mitarbeiter freu-
en sich auf eine spannende Zeit 
und wünschen Dr. med. Ernst 
Golde eine effektive Einarbei-
tungszeit in seine späteren Funkti-
on als ärztlicher Direktor und für 
die neue Tätigkeit alles Gute.�

Das Krankenhaus Crivitz aus der Vogelperspektive: Den Überblick über das Ganze muss auch der neue Ärztliche Direktor behalten. � Foto: Gunnar Klodt

ÄRZTLICHER DIREKTOR ÜBERGIBT
STAFFELSTAB AN NACHFOLGER
Dr. Ernst Golde arbeitet sich aktuell an der Seite von Dr. Ralf Budnik in seine neuen Aufgaben ein
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KRANKENHAUS 
AM CRIVITZER SEE gGmbH
Amtsstraße 1
19089 Crivitz
Telefon: 0 38 63 520-0
Fax: 0 38 63 520-158
www.krankenhaus-am-
crivitzer-see.de

Dr. Ernst Golde wird in Crivitz die 
Funktion des Ärztlichen Direk­
tors übernehmen.�
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Willkommen in Mecklenburg-Vorpommern. Hier bist du willkommen und punktest für deine 
Zukunft. Das wissen auch Jasmin Binder, Veronika Gohl und Karl Gabriel Schünzel. Sie haben 
sich für die Fachhochschule für ö� entliche Verwaltung, Polizei und Rechtspfl ege in Güstrow 
entschieden. Sichere Perspektiven, einzigartige Lebensqualität und großartige Menschen 
erwarten dich. 
Studiere in MV. Entdecke einzigartige Studiengänge und ein ganz besonderes Lebensgefühl.

Karriere tri� t
                Entscheidung
                        Studieren im Land zum Leben.

www.studieren-mit-meerwert.de
StudierenmitMeerwert

Vollständige und aussagefähige Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte postalisch oder vorzugsweise per E-Mail an:
HNP Mikrosysteme GmbH · Frau Mirana Hoemcke · Bleicherufer 25 · 19053 Schwerin · personal@hnp-mikrosysteme.de 

Erfahren Sie 
hier mehr!

Ihre Aufgaben
Planung, Organisation und 
Controlling der Serviceprozesse
Analyse, Befundung von Service-
fällen und Kundenkommunikation
Unterstützung und Durchführung 
von Kundenversuchen sowie von 
Inbetriebnahmen vor Ort

Ihr Profi l
Technische Ausbildung bzw. Studium
Erfahrung in der Teamführung
Englisch-Sprachkenntnisse B2 Level
Sicherer Umgang mit allen 
MS-Offi ce-Anwendungen, 
Erfahrung mit ERP-Systemen

Wir bieten
Abwechslungsreiche Aufgaben mit 
viel Eigenverantwortung
Umfassende Einarbeitung und 
Schulungsprogramm
Markt- und leistungsorientierte 
Vergütung und Sozialleistungen

Wir suchen

Teamleitung (m/w/d)

Technischer Service
in Vollzeit, Eintrittstermin nach Vereinbarung

www.hnp-mikrosysteme.de

STELLENMARKT

SEIT JAHRZEHNTEN EIN SICHERER ARBEITGEBER

• Höchste Qualitätsstandards
• Modernste Bautechnik
• Hervorragend ausgebildete  
   und erfahrene Mitarbeiter 

   www.htg-gadebusch.de

WIR SUCHEN AB SOFORT

• kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d)

• Sekretär der Geschäftsführung (m/w/d)

• Bauingenieur im Bereich Bauleitung 
   und Arbeitsvorbereitung (m/w/d)

• Auszubildende in den bautypischen Berufen (m/w/d)

• Schlosser / LKW- oder Landmaschinenmechaniker (m/w/d)

• BIM-Modellierer / BIM-Koordinator (m/w/d)

• Polier Hochbau / Tiefbau (m/w/d)

HTG Hoch- und Tiefb au Gadebusch GmbH
Schweriner Straße 78 · 19205 Gadebusch 

personal-htg@htg-gadebusch.de · Telefon: 03886-3851-0

Wir freuen 
uns auf Ihre 
Bewerbung!

HSE Haustechnik GmbH
Schweriner Straße 78
19205 Gadebusch

Wir suchen ab sofort für unseren Hauptsitz in Gadebusch:
 Vorarbeiter HLS / Elektro (m/w/d)
 Kundendienstmonteur (m/w/d)
 Planer / Vorbereiter Elektrotechnik (m/w/d)
 Bauleiter HLS / Elektro (m/w/d)

HSE hat es sich zum Ziel gemacht, gemeinsam mit seinen Mitarbeitern haustechnische 
Systeme effizient, auf dem neuesten Stand der Technik und kundengerecht zu planen
und umzusetzen. Um dieses Ziel zu erreichen, bedarf es motivierter & kompetenter
Mitarbeiter. Starten Sie daher mit uns in eine aussichtsreiche und erfolgreiche Karriere.

personal-hse@hse-gadebusch.de
Tel. 03886/38800, www.hse-gadebusch.de

Gemeinsam die Zukunft gestalten!
Gemeinsam die Zukunft  gestalten!

Die HSE Haustechnik ist ein dynamisch wachsendes Unter-
nehmen mit Hauptsitz in Gadebusch und einer Niederlassung 
in Hamburg. An unseren Standorten sind insgesamt über 240 
Mitarbeiter für uns täti g. Neben einer übertarifl ichen Bezah-
lung bieten wir weitere Vorzüge, wie bspw. eine betriebliche 
Altersvorsorge, individuelle Weiterbildungsmöglichkeiten und 
Sonderzahlungen. 

WIR SUCHEN 
ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS:

• Monteure und Auszubildende für den Beruf des 
   Anlagenmechanikers und Elektronikers (m/w/d)

• Bauleiter und Kalkulatoren 
   für den Elektro-Bereich (m/w/d)

HSE Haustechnik GmbH · Schweriner Straße 78 · 19205 Gadebusch
personal-hse@hse-gadebusch.de · Tel. 03886-38800 

www.hse-gadebusch.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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THEMA

Willkommen in Mecklenburg-Vorpommern. Hier bist du willkommen und punktest für deine 
Zukunft. Das wissen auch Jasmin Binder, Veronika Gohl und Karl Gabriel Schünzel. Sie haben 
sich für die Fachhochschule für ö� entliche Verwaltung, Polizei und Rechtspfl ege in Güstrow 
entschieden. Sichere Perspektiven, einzigartige Lebensqualität und großartige Menschen 
erwarten dich. 
Studiere in MV. Entdecke einzigartige Studiengänge und ein ganz besonderes Lebensgefühl.

Karriere tri� t
                Entscheidung
                        Studieren im Land zum Leben.

www.studieren-mit-meerwert.de
StudierenmitMeerwert
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Lust auf Kamera, Schreibblock 
und spannende Geschichten? 
Dann seid ihr hier richtig: Das Ma-
gazin Schwerin live sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
Redakteur (m/w/d). Arbeitsort ist 
Schwerin.
Das Magazin mit 40 Seiten er-
scheint einmal im Monat in 
Schwerin und Umgebung und wird 
kostenlos verteilt. Redaktion und 
Anzeigenbereich sind getrennt; die 
Grafikabteilung sorgt in enger Ab-
stimmung mit der Redaktion fürs 
schicke Layout. Zu den Aufgaben 
des Redakteurs gehört es, in Schwe-
rin und der näheren Umgebung zu 
recherchieren und Texte zu  schrei-
ben, zu fotografieren, ankom-
mende Texte zu redigieren, die Ab-
stimmung zwischen Redaktion 
und Anzeigen zu koordinieren 
und die Texte fürs Internet aufzu-
bereiten. 
Wer darauf Lust hat: In der Redak-
tion warten ein Arbeitsplatz mit 

Mac-Desktop-Rechner und neues-
ter  Publishing-Software sowie eine 
unbefristete Festanstellung, sym-
pathische Kolleginnen und Kolle-
gen sowie täglich Obst und Kaffee 
satt in der Küche. Gearbeitet wird 
mit InDesign, darüber hinaus wer-
den ein iPad und eine Kamera zur 
Verfügung gestellt. 
Was für den Job wichtig ist: Ihr 
könnt gut kommunizieren und 
selbstorganisiert arbeiten, seid gern 
Teil eines Teams und neugierig da-
rauf, was es in der Stadt Neues gibt. 
Auch ein Führerschein ist von Vor-
teil, bei Bedarf steht für die Re-
cherchefahrten ein Dienstwagen 
bereit.
Jetzt freuen wir uns auf eure voll-
ständige Bewerbung an die: 

Kreativlabor GmbH 
Graf-Schack-Allee 8 
19053 Schwerin 
oder per Mail an:
ah@kreativlabor.de�

MAGAZIN SUCHT REDAKTEUR
Redaktion von Schwerin live braucht Verstärkung – unbefristete Festanstellung geboten

1. August 2022

BEGINNE DEINE 
AUSBILDUNG BEI DER 

LANDESPOLIZEI MV

Handlungsschnell und handlungssicher: Unser Ziel ist es, eine gute Polizistin bzw. einen guten Polizisten aus 
Dir zu machen. Als Polizeivollzugsbeamt*in stehst Du Tag für Tag mitten im ö� entlichen Leben. Die Landes-
polizei ist bei vielen großen und kleinen Problemen des Alltags erster Ansprechpartner – interessante und 
vielseitige Aufgaben erfordern Deinen persönlichen Einsatz.

fhguestrow fh_guestrow

AUSBILDUNG ZUM POLIZEIMEISTER/ ZUR POLIZEIMEISTERIN (m/w/d)

Während der Ausbildungszeit von 2 Jahren, erhältst Du monatliche Anwärterbezüge in Höhe von 1.250 € (brutto). 
Innerhalb der Ausbildung durchläufst Du ca. 3,5 Monate verschiedene Praktika.

www.fh-guestrow.de

Im April 
bewerben, 

im Mai 

vorstellen und 

am 1. August 

starten!

STELLENMARKT

INFOTAG
Alle aktuellen Infos zum Tag auf

12:0016:00  
14:00 MODENSCHAU  

UHR

14. MAI‘ 22

www.designschule.de

Die Designschule in Schwerin 
öffnet am Samstag, 14. Mai, ihre 
Türen zum Tag der offenen Tür – 
in diesem Jahr endlich wieder in 
Präsenz. Wer Lust auf eine krea-
tive Zukunft hat, kann sich hier 
umfassend über die drei Ausbil-
dungsgänge Grafik-, Game- und 

Modedesign + HWK Maßschnei-
der informieren. 
Alle Interessierten sind von 12 bis 
16 Uhr herzlich in die Bergstraße 
38 eingeladen. Auf drei Etagen 
werden Schüler*innen ihre Arbei-
ten aus drei Jahren präsentieren. 
Dozent*innen, Schüler*innen 

und Mitarbeit*innen stehen Rede 
und Antwort rund um die praxis
orientierten Ausbildungsgänge, 
zu BAföG- und Finanzierungs-
möglichkeiten und Berufschan-
cen. Ein Höhepunkt wird wieder 
die Werkschau des Modebereichs 
um 14 Uhr im Audimax sein. 

Gut zu wissen: Die Ausbildung 
berechtigt für das Schüler-BAföG, 
das nicht zurückgezahlt werden 
muss. Ausbildungsbeginn ist 
Anfang September. Beratungs-
gespräche können unter 0800-
5559775 vereinbart werden.�
www.designschule.de

RUND UM EINE KREATIVE ZUKUNFT
Die Designschule lädt zum kreativen Tag der offenen Tür ein 
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PORTRÄT

„Wenn ich einer guten Geschichte 
zuhöre, habe ich mich noch nie 
gelangweilt.“ Das sagt Liane Rö-
mer, die fasziniert ist von guten 
Geschichten. In Büchern stehen 
sie in ihrem Regal, kommen aus 
dem Radio, von der Theaterbüh-
ne. Die Pinnowerin liebt Kultur 
und sie liebt es, sich darüber aus-
zutauschen.
Und deshalb gibt es auch noch die 
Geschichten, die aus guten Ideen 
entstehen. Als Liane Römer 2005 
den finalen Strich unter ihr Be-
rufsleben zog, stand sie vor der 
Frage: Was mache ich jetzt? Mode-
gruppe, Theatergruppe, es gab 
viele Angebote über das Schwerin-
er Seniorenbüro. „Doch als 
Deutschlehrerin, die nie genügend 
Zeit zum Lesen hatte, gefiel mir 
die Idee eines Literaturclubs am 
besten“, sagt die Bücherfreundin, 
die bei diesem Gedanken von ih-
ren liebsten Literatursendungen 
aus dem Fernsehen inspiriert wur-
de. Sie hatte Lust, sich mit Autoren 
zu beschäftigen, die während des 
Berufslebens zu kurz gekommen 
waren, neue zu entdecken, sich in 
andere Welten einzulesen.
Mit einem Literaturclub beim 
Schweriner Seniorenbüro ging es 
los. Parallel gab es erste Runden 
von Literaturfreunden um den 
großen heimischen Wohnzimmer-
tisch. Aber all das war noch nicht 
das Format, das Liane Römer vor-
schwebte. Sie träumte davon, ihre 
Begeisterung für Literatur weiter in 
die Öffentlichkeit zu tragen – und 
so wurde LISTA geboren. Das 
Akronym steht für „Literatur-
stammtisch“. Und wenn Autor 
Wolf Karge am 7. Mai dieses Jahres 
im Campus am Ziegelsee sein 
Buch „Elisabeth von Eicken“ vor-
stellt, findet bereits dessen 90. Auf-
lage statt.
Auf diese Zahl ist Liane Römer 
sehr stolz – weiß sie doch, wie viel 
Arbeit in den Veranstaltungen 
steckt. Vor allem in denen, zu de-
nen sie keinen Gast mit einem 
Buch unter dem Arm begrüßt. 
Sondern die sie selbst wie nach 
einem Drehbuch choreographiert 
und sich Künstlern und Autoren 
über deren Werke nähert: Thomas 
Mann, Anna Seghers, Franz Kaf-
ka. „Das sind manchmal Monate 

der Vorbereitung“, sagt sie. Dazu 
kommt, dass die Literaturfreundin 
auch als Organisatorin ihre Erfah-
rungen gesammelt hat. „Die Men-
schen müssen den Gast kennen 
oder kennen lernen wollen und die 
Veranstaltung muss Erlebniswert 
haben“, fasst sie zusammen und 
fremdelt deshalb auch ein kleines 
bisschen mit dem Begriff Lesung. 
Schließlich sollen die Stamm-

tische alle Sinne ansprechen: Mu-
sik erklingt und bildende Kunst 
spielt eine große Rolle. Und mit 
dem Format „Dinieren mit ...“ hat 
Liane Römer Literatur auch schon 
sehr erfolgreich mit kulinarischen 
Genüssen verbunden.
Die Faszination für gute Geschich-
ten begleitet die Pinnowerin seit 
ihrer Kindheit. „Ich bin fast ins 
Radio hineingekrochen, egal, ob 

es um Hörspiele ging oder um die 
Friedensfahrt“, erzählt sie. Das war 
im Brandenburgischen, wohin es 
Liane Römers Familie nach der 
Vertreibung aus dem Sudetenland 
verschlagen hatte. „Meine Mutter 
hat ihr gesamtes Hab und Gut ver-
loren – vielleicht ist ja genau das 
der Grund, weshalb ich schöne 
Dinge wie Kunst, Porzellan, Bü-
cher so mag“, sagt sie. 
Im Kreis Belzig besuchte sie auch 
die Schule, anfangs in einem klei-
nen Dorf, aber da fehlte es an 
vielem – zum Beispiel an Lehrern 
für den Fremdsprachenunterricht.  
Weil sich die Kollegen einig wa-
ren, dass die aufgeweckte Schüle-
rin das Zeug zur Hochschulreife 
hatte, fuhr das Mädchen fortan 
jahrelang und kilometerweit in 
eine Schule mit besseren Voraus-
setzungen.  Nach dem Abitur stu-
dierte Liane Römer in Rostock, 
lernte ihren Mann kennen, grün-
dete eine Familie. 
Neben Deutsch gehörte Englisch 
zu ihrer Fachkombination, einer 
mit ganz viel Arbeit, wie sie in der 
Rückschau sagt. Aber das hat sie 
noch nie geschreckt. „Ich arbeite 
gern und ich lerne gern“, sagt sie. 
Was sie nicht gern tut, ist rück-
wärtsgerichtetes Arbeiten – so wie 
nach Beginn der Corona-Pande-
mie, als bereits vorbereitete Veran-
staltungen und Lesereisen wieder 
abgewickelt werden mussten. Sehr 
geholfen haben ihr in dieser Zeit 
die Rezensionen, die sie regelmä-
ßig fürs Stadtfernsehen spricht. 
„Ich musste die Besprechungen 
vorbereiten, mich für die Kamera 
schick machen, aus dem Haus fah
ren“, sagt sie – kleine Lichtblicke 
im grauen Corona-Alltag. 
Ob ihr ein Buch zusagt, findet Lia-
ne Römer manchmal auch mit un-
gewöhnlichen Methoden heraus: 
„Wenn ich es in der Mitte aufschla-
ge und es gefällt mir, wird es mir 
höchstwahrscheinlich auch von 
Anfang an gefallen“, nennt sie eine 
Möglichkeit, sich nicht über dut-
zende von Seiten quälen zu müs-
sen. Denn das ist ihr auch bei den 
Literaturstammtischen, den Le-
sereisen, Buchbesprechungen und 
Literaturclubtreffen im Senioren-
büro wichtig: Es muss Spaß ma-
chen.� Katja Haescher 

Liane Römer liebt es zu lesen und sich über Literatur auszutauschen.
� Foto: Katja Haescher

AUS LIEBE ZUR LITERATUR
Liane Römer begeistert Menschen für Bücher und lädt ein, Kunst mit allen Sinnen zu genießen
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FRÜHLINGSERWACHEN

Auf zum FrühlingsErwachen: In 
diesem Jahr lockt endlich wieder 
die beliebte Veranstaltung – am 
23. April. Und wieder dürfen sich 
Besucher auf Kultur- und Natur
erlebnisse freuen: Das reicht von 
der Vernissage zur Landesweiten 
Kunstschau des Künstlerbundes 
MV im Schleswig-Holstein-Haus 
über den Bummel in Geschäfts-
straßen bis zur „Nacht der Foto-
grafie“ auf dem Marktplatz und 
einem Genusswochenende rund 
um den Garten in Mueß.
Aber der Reihe nach: Vor dem 
Schleswig-Holstein-Haus wollen 
um 11.15 Uhr „a drumbella“ und 
das Quartett Klar(i)nett das Früh-
lingsErwachen mit Musik feiern. 
Danach locken Führungen für die 
ganze Familie, eine Siebdruck-
werkstatt und Theater im Bauch-
laden, Tangotanz, Lesungen, 
kreative Mitmach-Stationen und 

weiteren Aktionen in Haus und 
Garten sowie auf Markt und Stra-
ßen. Und das alles weiterhin mit 
viel Musik – unter anderem vom 
Landespolizeiorchester und der 
Bigband „AtaXoundZ“.
Liegestühle mitten auf dem Markt 
laden diejenigen ein, die müde 
vom Flanieren sind. Das Wein-
haus Wöhler öffnet eine Außen-
bar und die Geschäftsleute in der 
Münzstraße haben weitere Akti-
onen geplant. 
Noch mehr „FrühjahrsErwachen“ 
gibt es am Samstag und Sonn-
tag im Freilichtmuseum Mueß. 
Dort wartet ein Genusswochen-
ende mit der Sonderausstellung 
„Schritte zum Naturgarten“, Saat-
gut-Tauschbörse und dem Früh-
lingsmarkt. Ein Flyer mit dem 
kompletten Programm liegt in der 
Tourist-Information am Markt 
bereit.�

MIT MUSIK UND 
KUNST INS GRÜNE 
Am 23. April feiert Schwerin in den Frühling

Auf der neuen Homepage der 
Weissen Flotte wurden in der Win-
terpause Sekunden und Minuten, 
Stunden und Tage bis zur neuen 
Saison gezählt – bis zum großen 
Moment des Neustarts. Nun sind 
die Fahrgastschiffe endlich wieder 
auf den Seen unterwegs. Mit neu-
em Anstrich und vielen guten 
Wünschen legte zum Saisonauftakt 
am 1. April das erste Schiff am 
Schlossanleger ab. Künftig dürfen 
sich Passagiere wieder auf tägliche 
Abfahrten freuen.
Und das Angebot richtet sich 
längst nicht nur an Urlauber.  
Denn eine Seenrunde macht im-
mer Spaß – nicht nur, wenn Tante 
Erna mal zu Besuch ist.
Der Fahrplan bietet verschiedene 
Touren, darunter die 4-Seen-Linie 
und die große Insellinie, an. Wer 
mag, nutzt die Fahrgastschiffe 
auch als Fähre. So ist es möglich, 
nur für die Teilstrecker vom Spei-
cher-Hotel zum Schloss einzustei-
gen – ein Angebot, das viele Urlau-

ber gern nutzen und so das Schloss 
zum ersten Mal vom Wasser kom-
mend erleben. Eineinhalb Stunden 
dauert die komplette 4-Seen-Fahrt. 
Vom Schweriner Innensee führt 

der Weg über den Stangengraben 
in den Heidensee und von dort 
über den Werderkanal in den Zie-
gelaußensee. Anschließend dreht 
das Fahrgastschiff eine Runde auf 

dem Ziegelinnensee – wunderbare 
Aussichten sind inklusive. Die gibt 
es auch, wenn es schließlich zu-
rück zum Schlossanleger geht: 
Wenn das Schloss in Sichtweite 
kommt, bietet sich von Bord die 
Gelegenheit für manches spekta-
kuläre Fotomotiv. Ein Highlight 
zum Saisonauftakt ist die traditio-
nelle Flottenparade am 23. April 
um 13.30 Uhr. Dann stechen 
gleich mehrere Fahrgastschiffe in 
See – ein untrügliches Zeichen, 
dass die schönste Zeit des Jahres 
begonnen hat. Noch gibt es dafür 
Restkarten. Und übrigens: Eine 
Fahrt mit der Weissen Flotte lässt 
sich per Gutschein auch verschen-
ken.
Neben dem festen Fahrplan gibt es 
verschiedene Sonderfahrten wie 
die Herrentagstour und die Grün-
kohlfahrt. Fest steht, dass sich 
Schwerins wasserreiche Umgebung 
mit der Weissen Flotte auf beson-
ders schöne Art entdecken lässt.  �
www.weisseflotteschwerin.de

„LEINEN LOS!“ BEI WEISSER FLOTTE 
Die Winterpause ist vorbei: Von April bis Dezember gibt es tägliche Abfahrten vom Schlossanleger

Die Winterpause ist vorbei, seit dem 1. April fahren die Fahrgastschiffe der 
Weissen Flotte wieder ab Schlossanleger.� Fotos: Rainer Cordes

FrühjahrsErwachen
23. April 2022

Das ganze Programm unterwww.schwerin.de
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Natur, die inspiriert. 
       Kultur, die fasziniert.
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NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 25.4. Eröffnung der Ausstellung des Kulturvereins Sagenland MV +++ 22.5. Tuningfans treffen sich in der Tiefgarage und präsentieren ihre Fahrzeuge +++ 

Schwerin blüht auf! So lautete das 
Motto des verkaufsoffenen Sonn-
tags im April und zahlreiche 
Schweriner und Schwerin-Besucher 
wollten dabei sein und die vielen 
Angebote  und Attraktionen genie-
ßen.
In der Marienplatz-Galerie waren 
die Türen weit geöffnet: Es wurde 
ein Einkaufsfest, zu dem Marco & 
Friends die Kunden gleich am Ein-
gang mit Musik empfingen. Bis auf 
den Marienplatz waren die Rhyth-
men zu hören und lockten Besu-
cher ins Haus. Mehr als 8000 Gäste 
konnte das Management am Ende 
des Tages zählen – eine Zahl, die 
der eines Sonntags in Vor-Corona- 
Zeiten entspricht. Die Mieter wa-
ren mit der Resonanz zufrieden. 
Ob Mode, Schuhe oder das neue 
Fahrrad, an diesem Sonntag gingen 
in der Marienplatz-Galerie viele 
Wünsche in Erfüllung.
Dazu hatten auch Center-Manager 
Henner Schacht und seine Kolle-
gen beigetragen. Maskottchen 
Maggie war bereits am Mittag in 
der Innenstadt unterwegs und ver-
teilte Gutscheine im Wert von je 
fünf Euro an die Passanten. Viele 

der so Beschenkten nutzten gleich 
am Nachmittag die Gelegenheit, 
durch die Marienplatz-Galerie zu 
bummeln und die Wertkarten in 
den Geschäften einzusetzen. Eini-
ge kamen sogar schon zum Mittag-
essen: Da die Restaurants und Ca-
fés bereits um 12 Uhr öffneten, war 
es eine gute Gelegenheit, sich für 
den folgenden Bummel zu stärken. 
Immer wieder zückten Besucher 
die Smartphones, um ihre 
Einkaufserlebnisse festzuhalten –
sei es nun die Begegnung mit den 
baumlangen Stelzenläufern oder 
die blühend-bunte Osterdekorati-
on. Das zeigte deutlich: Live ist live 
und das gemeinsame Einkaufser-
lebnis macht Spaß, der jetzt in die 
Innenstadt zurückkommt.
Und Schwerin blüht natürlich wei-
ter: Auch in den kommenden Wo-
chen dürfen sich Besucher auf eine 
frühlingsfeine, blumengeschmück-
te  Marienplatz-Galerie freuen. 
Der nächste verkaufsoffene Sonn-
tag ist ebenfalls schon geplant: Im 
Juni wollen die Einzelhändler in 
der Innenstadt erneut ihre Kunden 
mit zusätzlicher Einkaufszeit er-
freuen.�

Herzlich willkommen: Maskottchen Maggie begrüßte Besucher auf dem  
Marienplatz und verteilt Einkaufsgutscheine. � Foto: Marienplatz-Galerie

Musikalisches Entrée: Marco & Friends hatten den Sound zum Einkaufsspaß. 
Viele gönnten sich hier eine Pause und hörten zu. � Fotos: Rainer Cordes

EINKAUFSTRUBEL IN DER STADT
Schweriner und Schwerin-Besucher strömten zum Sonntagsshopping in die Marienplatz-Galerie

Blumenkästen über Blumenkäs-
ten: Rund um die Fassade der  
Marienplatz-Galerie blüht es 
schon seit Ende März in vielen 
Farben – ganz nach dem Vorbild 
des Alpenraums, wo der über-
quellende Balkonschmuck aus 
Geranien und Petunien eine lan-
ge Tradition hat. Die Resonanz 
auf die vielen Farbtupfer war 
durchweg positiv: „Wunder-
schön“ lautete das Urteil der Pas-
santen auf dem Marienplatz, als 
die Kästen mittels Hebebühne in 
luftiger Höhe montiert wurden.

IN DEN FARBEN
DES FRÜHLINGS

Foto: Anika Block

Hochgewachsen: die Stelzenläufer 
sorgten für Staunen und Über- 
raschungen.�

Ein volles Haus: Die Besucher- 
frequenz erreichte das Vor-Corona-
Niveau eines Sonntags.�
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Fachsimpeln im Parkhaus – am 22. 
Mai ist es wieder soweit. An diesem 
Sonntag wird die Tiefgarage der Ma-
rienplatz-Galerie nach 2016 erneut 
zum Treffpunkt von Tuning-Fans 
aus Schwerin und Umgebung. Orga-
nisator Björn Voß erwartet 70 bis 80 
Fahrzeuge. „Manche Teilnehmer 
kommen sogar aus Bremen und an-
deren Teilen Norddeutschlands“, 
sagt der Autoliebhaber. Zusammen 
mit Gleichgesinnten hat er vor eini-
gen Jahren die Szeneplattform SN 
Stylez gegründet, auf der sich die 
Fans informieren und vernetzen 
können. „Mit Treffen wie in der Ma-
rienplatz-Galerie wollen wir die 
Leute, die Spaß an diesem Hobby 

haben, zusammenholen“, sagt Voß. 
Interessierte können beim „Park & 
Ride“ in der Tiefgarage den Auto-
schraubern über die Schulter sehen, 
hinter Heckklappen und und unter 
Motorhauben schauen, Felgen und 
Lack bestaunen und mit den Besit-
zern der Fahrzeuge ins Gespräch 
kommen. Die wiederum haben sich 
auch untereinander eine Menge zu 
erzählen: „Nach dem Winter ist es 
immer spannend zu sehen, was die 
anderen gemacht haben“, sagt Voß.
Wichtig für Besucher: Sie können 
das Parkhaus an diesem Sonntag 
zwischen 9 und 19 Uhr nicht nut-
zen. Zu sehen ist die Ausstellung 
von 13 bis 18 Uhr.   �

Sagenhafte Marienplatz-Galerie: 
Am 25. April öffnet hier die Wan-
derausstellung des Kulturvereins 
Sagenland Mecklenburg-Vorpom-
mern, die Besucher zu legendären 
Orten in Schwerin und Umgebung 
führt. 

Wie wäre es zum Beispiel mit ei-
nem Besuch bei der schönen Elisa-
beth in Wiligrad? Das Mädchen 
soll einst von zwei Riesen entführt 
und seitdem in einer Höhle gefan-
gen gehalten werden – seine Tränen 
fließen unterhalb des Schlosses als 
„Elisabethquelle“ ins Freie. Oder 
das Petermännchen: Die in Pinnow 
beheimatete Sagenfigur füllt mit 
ihren Taten ganze Bücher und ist 
als Schweriner Schlossgeist beson-
ders prominent.
Mit der Wanderausstellung laden 
die Mitglieder des Vereins dazu ein, 
diese und viele andere Geschichten 
zu entdecken. Auf 20 Tafeln wer-
den Sagen in Kurzform erzählt und 

mit Fotos bebildert. Anliegen ist es, 
Besuchern die Vielfalt des heimi-
schen Sagenschatzes zu zeigen und 
ihnen Sagenorte in der Umgebung 
als Ausflugsziele zu empfehlen. 
So lohnt das „Sagendorf“ Pinnow 
einen Besuch; außerdem sind  mit 
dem Räuber-Röpke-Pfad und dem 
Niklot-Pfad im Schweriner Umland 
Sagenstein-Wege entstanden, die 
Wanderungen oder Fahrradtouren 
zur Entdeckungsreise machen. 
Eine Entdeckungsreise übrigens, 
die durchaus zu historischen Wur-
zeln führt: Viele Sagen haben ei-
nen wahren Kern und geben einen 
Einblick in die vielfältige Volkskul-
tur der Region. Seit dem vergange-
nen Jahr steht die Vielfalt des Sage-
nerzählens in MV sogar im bundes-
weiten Verzeichnis des Immateriel-
len Kulturerbes.
Von der Vielfalt der Sagen können 
sich Besucher der Marienplatz- 
Galerie in den nächsten Wochen 
überzeugen: Die Ausstellung ist bis 
zum 28. Mai zu sehen.�
www.sagenlandev.de

TUNING-FANS ZEIGEN SCHÄTZE

UNTERWEGS IM SAGENLAND

Am 22. Mai können rund 80 Fahrzeuge im Parkhaus der Marienplatz-Galerie bewundert werden

Ausstellung präsentiert Vielfalt der überlieferten Geschichten in Schwerin und Umgebung

Bereits im Jahr 2018 präsentierte der Kulturverein Sagenland eine Wander­
ausstellung in der Marienplatz-Galerie.� Foto: Archiv/Stefan Krieg

PETERMÄNNCHEN & CO

Die Tiefgarage der Marienplatz-Galerie wird am 22. Mai zur Präsentations-
fläche getunter Fahrzeuge. � Foto: SN-Stylez
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Nacht ohne Morgen
Ballett von Xenia Wiest 
19.30 Uhr, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

FR
22.04.

Premiere: Finita la Comedia
Schauspiel
19.30 Uhr, E-Werk

FR
22.04.

Schweriner Jazznacht 2022 
25 Jahre „Jazz meets Business in Benefit“
19.00 Uhr, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

SA
23.04.

Geschlossene Gesellschaft
Schauspiel von Jean-Paul Sartre
19.30 Uhr, E-Werk

SA
23.04.

Einsichten: Leuchte, mein Stern, leuchte 
Schauspiel 
11.00 Uhr, Konzertfoyer Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

SO
24.04.

Von Mäusen und Menschen
Schauspiel von John Steinbeck
18.00 Uhr, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater

SO
24.04.

Stadterkundung
Sonderveranstaltung Späti Deluxe (Eintritt frei)
11.00 Uhr, Treffpunkt Haupteingang Mecklenburgisches Staatstheater

SO
24.04.

Fisch för Vier (Fisch zu viert)
Kriminalkomödie 
18.00 Uhr, E-Werk

SO
24.04.

Das Mecklenburgische Staatsthe-
ater zeigt den Jahrhundertroman 
von Thomas Mann in einer Büh-
nenfassung von Sascha Hawe-
mann. „Der Zauberberg“ feierte im 
März Premiere, in den kommen-
den Wochen wird es weitere Vor-
stellungen geben.
In Manns berühmtem Klassiker 
aus dem Jahr 1924 verschlägt es 
den Hamburger Kaufmannssohn 
Hans Castorp am Vorabend des 
Ersten Weltkriegs in ein Schwei-
zer Alpensanatorium. Zusammen 
mit Philosophen, Femme Fatales 
und anderen Todgeweihten stellt 
er sich hier den Grundfragen des 
menschlichen Seins. Sieben Jahre 
nach seiner Ankunft und noch im-
mer nicht geheilt, verliert sich sei-
ne Spur in den Wirren des Krieges. 
Ausgehend von Thomas Manns 
Romanvorlage folgt Regisseur 
Sascha Hawemann erzählerischen 

Motiven und fragt nach Halt in 
unsicheren Zeiten, Leben im Ange-
sicht des Todes sowie einem mög-
lichen Sinn im Chaos. 
Weitere Vorstellungen:  1. Mai, 18 
Uhr; 5. Mai, 19.30 Uhr.�
www.mecklenburgisches-staats-
theater.de

Robert Höller, Frank Wiegard �
Foto: Silke Winkler

DIE SUCHE NACH  
DEM SINN IM CHAOS
Manns „Zauberberg“ im Schweriner Theater

Bon Scott
Konzert (Cover-Band)
21.00 Uhr, Der Speicher Schwerin

FR
22.04.

Bon Scott
Konzert (Cover-Band)
21.00 Uhr, Der Speicher Schwerin

SA
23.04.

Mueßer Frühjahrserwachen
Frühlingsmarkt mit Kunsthandwerk, Pflanzen & Kulinarik
10.00 - 18.00 Uhr, Freilichtmuseum Schwerin-Mueß

SA
23.04.

Mueßer Frühjahrserwachen
Familien-Sonntag auf dem Frühlingsmarkt
10.00 - 18.00 Uhr, Freilichtmuseum Schwerin-Mueß

SO
24.04.

An gleich drei Tagen dürfen sich 
Kinder auf einen Besuch von 
Räuber Brummbart im Spei-
cher freuen – und zwar am 
10., 11. und 12. Mai. Los geht 
es jeweils um 9.30 Uhr und 
dann mit viel Musik, Spiel und 
Zauberei zum Mitmachen in 
einer phantasievollen Kulisse. 
Brummbart, der eigentlich gar 
kein richtiger Räuber ist, weil 
er nämlich noch nie geklaut 
hat, nimmt die Kinder mit in 
den Zauberwald und zu span-
nenden Abenteuern.
Der Waldgeist Waldolin, die 
kleinen Baumgeister und andere 
Überraschungen sind Teil dieser 
wunderbaren Welt, die mit dem 
verzauberten Rasenmäher zu 
einem klingenden Erlebnis wird.
Der Schweriner Musiker Michael 
Ulrich ist mit seiner Kindershow 
„Räuber Brummbart“ über die 
Landesgrenzen hinaus bekannt – 

im Mai wird 
es also spannend für abenteuerlu-
stige kleine und auch große Mu-
sikfreunde. Tickets können unter 
0385/512105 bestellt werden. �
www.brummbart.de

Mit Räuber Brummbart reisen Kinder 

in eine phantasievolle Welt.

� Foto: Michael Ulrich

ABENTEUER MIT  
RÄUBER BRUMMBART
Musikalische Reise in den Zauberwald

„Wo die wilden Frauen wohnen“
Lesung
19.30 Uhr, Stadtbibliothek der Landeshauptstadt Schwerin

FR
22.04.

Lydia Klammer: Performance „Ich lebe“
Performance durch d. Innenstadt im Rahmen v. „FrühjahrsErwachen“
15.00 Uhr, Start: Kunstverein Schwerin

SA
23.04.

Reden hilft! 
Sonderveranstaltung Späti Deluxe
20.00 Uhr, Konzertfoyer Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

DI
26.04.

Lesung in Einfacher Sprache
Lesung mit Marion Döbert
19.30 Uhr, Stadtbibliothek der Landeshauptstadt Schwerin 

DI
26.04.

Sounds Deluxe 
Trio ART & PASSION zu Gast im Späti
20 Uhr, Konzertfoyer

MI
27.04.
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Die Abkürzung LISTA steht für 
Literatur-Stammtisch – und den 
gibt es in Schwerin am 7. Mai 
bereits in der 90. Auflage. Und 
wenn mit den Veranstaltungen 
die Freunde von Literatur, Kunst 
und Musik angesprochen werden 
sollen, dann ist die Kunst diesmal 
doppelt unterstrichen: Um 15.30 
Uhr wird der Historiker Dr. Wolf 
Karge im Campus am Ziegelsee 
die Malerin Elisabeth von Eicken 
vorstellen.
Sie gehört zur Künstlerkolonie Ah-
renshoop, über die Karge bereits 
mehrfach publiziert hat. Mit Elisa-
beth von Eicken hat der Schwerin-
er für sein neues Buch eine Frau 
ausgewählt, die sich als Künstlerin 
in einer Männerwelt durchsetzte. 
Der Autor hat in akribischer Klein-
arbeit den Lebensweg von Eickens 
neu recherchiert und räumt mit ei-
nigen Legenden auf. 

Musikalisch begleitet wird die Bil-
dershow von Dr. Eckart Möbius, 
Anne-Christin und Stefan Möbi-
us. Tickets gibt es im Vorverkauf 
im Campus-Büro in der Ziegelsee-
straße 1 und am Einlass.�
w w w. l ia neroemer-l i te rat ur -
schwerin.de

Wolf Karge stellt beim LISTA sein 

Buch über Elisabeth von Eicken vor.

KUNST, LITERATUR  
UND MUSIK VEREINT
90. LISTA widmet sich Elisabeth von Eicken

Premiere: Leuchte, mein Stern, leuchte 
Schauspiel von Alexander Mitta, Juli Dunski, Valeri Frid 

19.30 Uhr, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

FR
29.04.

Rendezvous
Ihr Date mit Xenia Wiest und Company

19.30 Uhr, E-Werk

FR
29.04.

Through my Eyes
Ballettabend von Xenia Wiest

19.30 Uhr, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

SA
30.04.

Finita la Comedia
Schauspiel

19.30 Uhr, E-Werk

SA
30.04.

Viele kennen Peter Keller bereits 
als festes Bandmitglied von Peter 
Maffay, mit dem er seit 16 Jahren 
als Produzent, Musical Director 
und Gitarrist unterwegs ist. Mit sei-
ner EP „Unter demselben Mond“ 
im Gepäck geht der ECHO-Preis-
träger jetzt selbst auf kleine feine 
Deutschland-Tournee. Auf dem 
Tourplan steht auch der Schwerin-
er Speicher, wo der Musiker am 
14. Januar 2023 zu Gast ist – das 
ursprünglich für April geplante 
Konzert wurde verlegt. 
Kellers Songs entstehen in den 
eigenen Hamburger „Chefrock Stu-
dios“ – die Ideen liefert in bester 
Songwriter-Manier das Leben. Jetzt 
geht er mit seiner Musik die Wege, 
die er schon lange spürt. Er möchte 
die Intimität der Clubs fühlen, mit 
seinem Publikum in direkten Kon-
takt treten und zwischen seinen Lie-
dern die eine oder andere Anekdote 
loswerden und davon gibt es einige. 

Ganz nach dem Motto: Nun 
gehen wir endlich zusammen, ste-
hen gemeinsam „unter demselben 
Mond“. 
Karten gibt es in der Tourist-Infor-
mation am Markt und im Ticketser-
vice Sport- u. Kongresshalle in der 
Wittenburger Straße 118.�
www.schwerin.de/speicher

Peter Keller stellt sein neues Al­bum vor.� Foto: madebyline1

IDEEN FÜR SONGS  
LIEFERT DAS LEBEN
Peter Keller spielt am 14. Januar 2023 im Speicher

Jan-Peter Petersen
Kabarett

20.00 Uhr, Der Speicher Schwerin

FR
29.04.

Musik um Vier - Die lieblichen Knospen des Mai 
Konzert - Mit Schwung u. musikalischem Verve in den Frühling

16.00 Uhr, Konzertfoyer Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

SO
01.05.

Bodo Wartke – Wandelmut
Kabarett

20.00 Uhr, Sport- und Kongresshalle Schwerin

SA
30.04.

Biene Maja 3
Familienkino

14.30 Uhr, Filmpalast Capitol Schwerin

SO
01.05.

Siobhán Stagg / Noga Quartet
Klassik-Konzert (Pärt, Korngold, Weill, Strauss, Schubert)

17.00 Uhr, Goldener Saal (Neustädtisches Palais)

SO
01.05.

Der Zauberberg 
Schauspiel nach Thomas Mann

18.00 Uhr, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

SO
01.05.

Zum letzten Mal: Misery - Schriew üm dien Läben 
Fritz-Reuter-Bühne Stück von William Goldman 

18.00 Uhr, E-Werk

SO
01.05.

Exerzitien 
Späti deluxe 

17 Uhr, Alter Garten

SA
30.04.

30. April 2022 | 9 - 13 Uhr

Stadthalle und Sporthalle des

Goethe-Gymnasiums Ludwigslust

Besuch kostenfrei!

www.dreiecksgeschichte.de/boms

| 9 - 13 Uhr

Stadthalle und Sporthalle des

Das Hans-Fallada-Museum in Carwitz 
Vortrag von Dr. Stefan Knüppel  

19 Uhr, Schleswig-Holstein-Haus, Anmeld. info@stiftung-mecklenburg.de

MI
27.04.
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Die eine ist smart. Die andere 
sexy. Die eine macht Kabarett. 
Die andere Comedy. Die eine hat 
Schuhgröße 36, die andere Körb-
chengröße D. Sie passen einfach 
nicht zusammen. Aber sie müs-
sen. Denn gemeinsam sind sie fast 
drei Meter groß. Lisa und Laura 
Goldfarb sind: „Die Kleine Ko-
alition“. Und die kommt am 13. 
Mai nach Schwerin in den Spei-
cher: Um 20 Uhr gehts los, dann 
erlebt das Publikum, wie Lisa und 
Laura Goldfarb mit ihrem neu-
em Programm die Grenzen aller 
Genres sprengen: Kabarett, aber 
sexy. Comedy, aber klug. Rasant, 
aber charmant. Tänzerisch, aber 
verständlich. Süß, aber verdammt 
sauer.
„Sie punkteten durch ihre urko-
mische, pointierte, reflektierte, 
wortgewaltige und charmante und 
offensive Art und zeigten, dass sie 

zu den wahren Kabarettgrößen ge-
hören“, schrieb die Presse über Lisa 
und Laura, die bereits mehrere Ka-
barettpreise gewonnen haben. Das 
macht neugierig.�
www.schwerin.de/speicher

Ganz verschieden: Lisa und Laura Goldfarb�
Foto: Goldfarb

SMART UND SEXY, 
SÜSS UND SAUER
Lisa und Laura Goldfarb mit neuem Programm

Die Malerin Elisabeth von Eicken
Kunst-LISTA mit Dr. Wolf Karge
15.30 Uhr, Campus am Ziegelsee

SA
07.05.

Max Raabe & Palast Orchester 
Konzert
20.00 Uhr, Sport- und Kongresshalle Schwerin

SA
07.05.

MET Opera: Turandot
Klassik im Kino
19.00 Uhr, Filmpalast Capitol Schwerin

SA
07.05.

Ida von Wegen 
Lesung
20.00 Uhr, Speicher Schwerin

FR
06.05.

Der Zauberberg 
Schauspiel nach Thomas Mann
19.30 Uhr, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

DO
05.05.

Hedwig and the Angry Inch 
Musiktheater - Ein queeres Rockmusical
19.30 Uhr, E-Werk

DO
05.05.

Through my Eyes 
Ballett - Ballettabend von Xenia Wiest
19.30 Uhr, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

FR
06.05.

Finita la Commedia 
Schauspiel - Uraufführung
19.30 Uhr, E-Werk

FR
06.05.

Villa Dolorosa 
Schauspiel - Drei missratene Geburtstage
19.30 Uhr, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

SA
07.05.

Geschlossene Gesellschaft  
Schauspiel von Jean-Paul Sartre
19.30 Uhr, E-Werk

SA
07.05.

Pfeifen kann doch jeder (Anyone Can Whistle)
Musiktheater - Musical von Stephen Sondheim 
15.00 Uhr, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

SO
08.05.

De Nervbüdel 
Fritz-Reuter-Bühne - Komödie von Francis Veber
18.00 Uhr, E-Werk

SO
08.05.

Wildes Land II - MV am Tag X 
Schauspiel - Stückentwicklung von H. Schmidt und Ensemble 
19.00 Uhr, Konzertfoyer Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

SO
08.05.

6. Sinfoniekonzert 
Konzert - Franz Schubert: Ouvertüre Die Zauberharfe
18.00 Uhr, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

MO
09.05.

6. Sinfoniekonzert 
Konzert - Franz Schubert: Ouvertüre Die Zauberharfe
19.30 Uhr, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

DI
10.05.

Premiere: De Nervbüdel 
Fritz-Reuter-Bühne - Komödie von Francis Veber
19.30 Uhr, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

MI
04.05.
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Infos & Tickets
auf filmpalast.de

Lisa & Laura Goldfarb „Kleine Koalition“
Kabarett

20.00 Uhr, Der Speicher Schwerin

FR
13.05.

Abendsafari durch den Zoo 
Geführte Runde in der Abenddämmerung mit Tierfütterungen 

19.00 Uhr, Zoo Schwerin

SA
14.05.

Christoph Möckel Trio
Konzertreihe „KON-Takte“

19.00 Uhr, Konservatorium Schwerin

FR
13.05.

The Paul McKenna Band aus Schottland
Konzert (Folk/Weltmusik)
21.00 Uhr, Speicher Schwerin

SA
14.05.

Internationaler Museumstag in Mueß
Motto: „Museen mit Freude entdecken“ 

Ab 11.00 Uhr, Freilichtmuseum Schwerin-Mueß

SO
15.05.

»Fakt, Fake, Fiktion«
VS-Mitglied Ph. P. Thapa gestaltet einen literarischen Abend 

19.00 Uhr, Schleswig-Holstein-Haus

DO
19.05.

Bis zum 12. Juni ist im E-Werk 
die Sonderausstellung „Was ist 
los?“ mit Bildern und Skulp-
turen von Gunilla Jähnichen 
zu sehen. Besucher dürfen sich 
auf auffällig farbintensive Ar-
beiten freuen, für die die Ber-
liner Künstlerin hochpigmen-
tierte, leuchtende Acrylfarben 
und Tuschen auf Leinwand und 
Papier verwendet.
Ihre Bildsprache bewegt sich 
im Grenzbereich zwischen Fi-
guration und Formauflösung. 
In mehreren Schichten aufge-
tragene, oft durchscheinend 
vibrierende Farbflächen, Lini-
en und Kleckse bilden den Aus-
gangspunkt ihrer assoziativ wirk-
samen Darstellungen humanoider 
Gestalten – in unterschiedlichen 
Stimmungslagen. Sie treten aus 
dem Informellen der puren Farbe 
konsequent heraus, bleiben aber 
schemenhaft und oft verkürzt auf 
Wesenszüge: Minimale Setzungen 
von Strichen und Punkten werden 
zu Markierungen anthropomor-
pher Verweise, zu Auge und Mund, 
zu lesbaren Piktogrammen emotio-
naler Zustände. 

In Jähnichens künstlerisch 
reduzierten Darstellungen von 
Basisstimmungen ist auch das 
Phänomen der Verwendung von 
Emojis als cartoonartig verknappte 
Mitteilungen von Gefühlszustän-
den in digitalen Nachrichten mit-
gedacht. In ihrer diffusen Vagheit 
docken sie an die kommunikative 
Mehrdeutigkeit der visuellen Bild-
zeichen-Codes an. Zu sehen ist die 
Ausstellung Dienstag bis Sonntag 
von 15 bis 18 Uhr.�
www.kunstverein-schwerin.de

Gunilla Jähnichen, I’ll be your mirror, 

Acryl auf Modeliermasse� Foto: Detlef Eden

EMOTIONEN UND  
MIMIK ALS MOTIV
Kunsthalle im E-Werk zeigt Gunilla Jähnichen

vocatium Schwerin 2022
Fachmesse für Ausbildung + Studium

8.30 - 15.00 Uhr, Sport- und Kongresshalle Schwerin

DO
12.05.

vocatium Schwerin 2022
Fachmesse für Ausbildung + Studium

8.30 - 15.00 Uhr, Sport- und Kongresshalle Schwerin

MI
11.05.

6. Sinfoniekonzert 
Konzert - Franz Schubert: Ouvertüre Die Zauberharfe

19.30 Uhr, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

MI
11.05.

Zum letzten Mal: Utopia, meinetwegen 
Schauspiel Uraufführung

19.30 Uhr, E-Werk

DI
10.05.

Die Weber:innen 
Schauspiel nach Gerhart Hauptmann 

19.30 Uhr, E-Werk

MI
11.05.

Wie der Wahnsinn mir die Welt erklärte 
Junges Staatstheater Parchim von Dita Zipfel

18.00 Uhr, E-Werk

DO
12.05.

Leuchte, mein Stern, leuchte 
Schauspiel von Alexander Mitta, Juli Dunski, Valeri Fridl

19.30 Uhr, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

DO
12.05.

Zum letzten Mal in d. Spielzeit: Nacht ohne Morgen 
Ballett - Ballett von Xenia Wiest 

19.30 Uhr, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

DI
17.05.

O schöne Nacht 
Chorkonzert

19.30 Uhr, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater Schwerin

DO
19.05.

„Kleiner Mann - was nun?“ 
Jan Damitz liest aus Prosatexten Hans Falladas 

19 Uhr, Schleswig-Holstein-Haus, Anmeld. info@stiftung-mecklenburg.de

DO
12.05.
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KULTUR

TAG DER ERNEUERBAREN  
ENERGIEN
30. April 2022 | 10–16 Uhr  
Energiestandort Schwerin-Süd  
(HKW) Pampower Straße

Segway-Park mit diversen Geräten

Ansehen, informieren und Probefahrten

Fahrzeugflotte mit alternativen Antrieben; Elektro und Erdgas, PKW, E-Bike und Pedelecs, Elektroroller

Hüpfburg für die Kleinen und Glücksrad

Bratwurst und Getränkeversorgung

Führungen durch die Anlagen (Heizkraftwerk, Biogas- und Power-to-Heat-Anlage)

Sie fehlt seit mehr als 50 Jahren 
und ist doch eng mit Schwerin ver-
bunden: die Bronzeplastik „Groß-
er Schreitender Mann“ des interna-
tional berühmten Bildhauers Wie-
land Förster. Die Figur war 1970 
kurz vor der offiziellen Übergabe 
der Feierhalle auf dem Waldfried-
hof aufgestellt worden. Wenige 
Wochen später besuchte Bernhard 
Quandt, 1. Sekretär der Bezirkslei-
tung, den Ort und sorgte für die 
Entfernung des Kunstwerks.
Fritz Schwarzer, damals stellver-
tretender Direktor des Staatlichen 
Museums, schrieb in einem Erin-
nerungsbericht 1992 über diese Be-
gebenheit: Bauarbeiter seien vom 
Genossen Quandt zu einer Mei-
nungsäußerung zum „Schreiten-
den“ aufgefordert worden und hät-
ten die Figur wegen ihres kräftigen 
Körperbaus und der langen Arme 
„unseren Gorilla“ genannt. Die zur 
Stellungnahme aufgeforderte Kul-
tur-Abteilung der SED-Bezirkslei-
tung nahm das flapsige Urteil der 

Werktätigen auf: Der dargestellte 
Mensch erinnere mit seinen über 
die Knie herabhängenden Armen 
an einen Urmenschen. Mit den 

überdimensionierten Muskeln an 
Armen und Beinen, mit Bauch 
und naturalistisch gestalteten Fett-
polstern bis hin zum Gesichtsaus-
druck, der gedankenfern und stupi-
de erscheint, stelle die Figur einen 
Mann dar, der körperlich stark 
verbraucht sei, hieß es in der offizi-
ellen Beurteilung und weiter: „Dies 
ist nicht typisch für den Menschen 
unserer Zeit.“ Fritz Schwarzer und 
einigen namhaften Künstlern ge-
lang es, zumindest das Einschmel-
zen der Plastik zu verhindern.
Nachdem die Figur mehrere Jahre 
den Blicken der Öffentlichkeit ent-
zogen war, entschied Schwarzer, 
den „Großen Schreitenden Mann“ 
zu einer Ausstellung nach Rumä-
nien auszuleihen – ohne vorherige 
Genehmigung. Hier wurde die 
Plastik mit einer Goldmedaille aus-
gezeichnet. Die Funktionäre wa-
ren hierdurch als „banausenhafte 
Kunstzerstörer“ (Wieland Förster) 
vorgeführt und mussten handeln. 
Schwarzer erhielt ein Disziplinar-

verfahren. Er wurde seines Amtes 
enthoben. Doch die nunmehr in-
ternational ausgezeichnete Plastik 
konnte ihr Kellerexil verlassen. Sie 
wurde auf dem Gelände der Ge-
trudenkapelle der Ernst-Barlach-
Stiftung in Güstrow ausgestellt, wo 
sie auch noch steht.
Anlässlich des 50-jährigen Beste-
hens des Waldfriedhofs wurde der 
Wunsch nach einer Rehabilitie-
rung der Plastik laut. Das Staat-
liche Museum, zu dessen Kunst-
schätzen sie gehört, befürwortet 
die Rückkehr – genauso wie der 
Künstler. Für Oberbürgermeister 
Rico Badenschier ist damit klar, 
dass der Umzug von Güstrow 
nach Schwerin in die Wege geleitet 
werden kann: „Der Waldfriedhof 
repräsentiert ein wichtiges Stück 
Architekturgeschichte der DDR. 
Er steht teilweise unter Denk-
malschutz. Mit der Rückkehr der 
preisgekrönten Plastik wird das En-
semble wieder komplementiert“, so 
Badenschier.�

PLASTIK KANN ZURÜCKKEHREN 
Wie Wieland Försters „Großer Schreitender Mann“ vom Waldfriedhof nach Güstrow gelangte

Die Plastik auf dem Gertrudenfried­
hof in Güstrow� Foto: Claudia Köhler/SSGK MV
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KULTUR

Spielteilnahme unter 18 Jahren ist gesetzlich verboten!
Glücksspiel kann süchtig machen. Infos unter www.lotto.de, BZgA-Hotline: 0800 137 27 00

Jede Woche neue Chancen.

www.lottomv.de

5x 100.000 €

100 x 5.000 €

5x ein Wohnmobil
im Wert von 100.000 €*

Geld- und Sachgewinne im Wert von 1,5 Mio. Euro
MUTTERTAGS-SONDERAUSLOSUNG AM 8. MAI 2022

Mord vor Ort: So lässt es sich 
kurz zusammenfassen, wenn 
Krimi-Autorin Diana Salow ein 
neues Buch veröffentlicht. Aktu-
ell ist der neunte Kriminalroman 
der Schwerinerin bei Hinstorff er-
schienen: „Mörderisches Schwe-
rin – Eisige Tränen“ lautet der 
Titel, der sich in eine spannende 
Serie einreiht.
Zum Inhalt: Die erfolgreiche 
Geschäftsführerin eines großen 
Schweriner Unternehmens ist 
spurlos verschwunden. Von der 
Außenwelt lebte die alleinstehen-
de, attraktive Frau weitestgehend 
abgeschottet; Feinde in ihrem 
Umfeld lassen kein gutes Haar 
an ihr, Freunde scheinen sie nur 
oberflächlich zu kennen. Mit 
Neid und Missgunst hat sie in-
zwischen gelernt zu leben. Doch 
hat es jemand wirklich so weit ge-
trieben und sie ermordet? Hütete 
die Unternehmerin ein Famili-
engeheimnis, das niemals gelüf-
tet werden sollte? Musste sie mit 

ihrem Leben bezahlen, um keine 
Buße zu tun oder ist sie einfach 
nur untergetaucht? Es steht viel 
auf dem Spiel und plötzlich lebt 
eine düstere Vergangenheit wieder 
auf. Ein rätselhafter Fall also, den 

Hauptkommissar Thomas Berger 
lösen muss, als Spaziergänger im 
Schelfwerder Wald im Spätsom-
mer 2021 eine Leiche finden. 
Überdies gerät der Kommissar im 
Zuge seiner Ermittlungen selbst 

in eine lebensbedrohliche Situa-
tion ... 
Krimi-Autorin Diana Salow, 
1965 in Schwerin geboren und 
mit einem Polizisten verheiratet, 
schreibt seit 2013 Kriminalro-
mane. Inzwischen hat sie eine 
große Fangemeinde, die neuen 
Fällen von Thomas Berger regel-
recht entgegenfiebert und auch 
das Lokalkolorit in den Geschich-
ten zu schätzen weiß. Und so wird 
auch der aktuelle Fall Schwerin-
ern und Schwerin-Kennern wie-
der viel Spaß machen.
Außerdem sind in der Reihe 
„Mörderisches Schwerin“ bereits 
„Vier Fälle für Kommissar Ber-
ger“, „Todschicke Frauen“, „Eine 
brillante Affäre“, „Schattenkind“ 
und „Theater des Todes“ erschie-
nen.�
www.dianasalow.de

Diana Salow: „Mörderisches 
Schwerin – Eisige Tränen“, ISBN: 
9783356023961

MORD VOR ORT: NEUER SCHWERIN-KRIMI
Diana Salow veröffentlicht „Eisige Tränen“ in der Reihe „Mörderisches Schwerin“

Diana Salow mit ihrem neuen Buch – eine Gewinnchance für den Krimi gibt es 
auf Seite 38.� Foto: privat
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HINTER SCHWERINER FASSADEN (163)

Wer kennt das nicht: Da steht ein 
schönes Haus in der Straße, hun-
dertmal und öfter ist man schon 
vorbeigegangen. Aber was ver-
birgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken hin-
ter den Mauern, wer geht hier ein 
und aus? Denn schließlich sind 
Geschichten von Häusern immer 
auch Geschichten von Menschen. 
In dieser Serie wollen wir ge-
meinsam mit Ihnen hinter Fassa-
den blicken. Diesmal: In der 
Demmlerkapelle auf dem Alten 
Friedhof, die ein Stück Sepul-
kralkultur erzählt.

Eine schöne Aussicht ist kein Privileg 
der Lebenden – vor allem dann nicht, 
wenn sie für die Ewigkeit erworben 
wird. Baumeister Georg Adolph 
Demmler jedenfalls sicherte sich ein 
lauschiges Plätzchen auf dem Alten 
Friedhof, der damals in Schwerin ein 
neuer war. Demmler selbst hatte den 
Platz vor dem Feldtor für eine Begräb-
nisstätte ausgewählt – zum einen aus 
Erwägungen der Hygiene, aber auch 
aufgrund der schönen Lage, von der 
er sich auf das Gemüt der Angehöri-
gen in ihrem Schmerz eine heilsame 
Wirkung versprach. Möglicherweise 
war Demmler auch von dem Anfang 
des 19. Jahrhunderts in Paris ange-
legten Père Lachaise inspiriert, der 
erste als Park angelegte Friedhof der 
Welt.
Dorthin unternahm der Großherzog-
liche Gartenbaudirektor Theodor 
Klett 1862 eine Dienstreise, bevor er 
im November mit den Arbeiten in 
Schwerin begann. Schon im Jahr da-
rauf erhielt Demmler die Genehmi-
gung für den Bau der ersten Grabka-
pelle. Seine Frau Henriette war 1862 
gestorben – bereits 1864 sollte ihr 
Sarg dann vom Domfriedhof in das 
neue Erbbegräbnis überführt werden. 
Demmler war aber nicht nur Ehe-
mann und Architekt, sondern auch 
Freimaurer – und setzte dem Bund 
mit seiner Grabkapelle ein eigenes 
Denkmal. Sein Freimaurergrab ist 
einzigartig in Deutschland und Euro-
pa und damit auch eine Sehenswür-
digkeit ersten Ranges.
Bereits im Alter von 22 Jahren war 
Demmler der Freimaurerloge „Har-
pokrates zur Morgenröthe“ beigetre-
ten. Den Idealen des Bundes blieb er 
sein Leben lang treu: Im September 

1876 konnte er sein 50-jähriges Frei-
maurerjubiläum feiern. Nachdem der 
Baumeister am  2. Januar 1886 gestor-
ben war, wurde sein Sarg neben dem 
Henriette Demmlers in der Kapelle 
beigesetzt.
Die Aussicht von dieser Stelle muss in 
der zweiten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts wunderbar gewesen sein: Die 
Stadt war noch nicht bis hierher ge-
wachsen und der Blick auf den Ostor-
fer See war ein Blick in unberührte 
Natur. Als Ort für seine letzte Ruhe 
hatte Demmler einen würfelför-
migen Kubus entworfen, in dessen 
lichtdurchflutetem Kuppelraum die 
beiden Särge standen. Auf Wunsch 
des Architekten sollte durch die ver-
glaste Tür dieses Raums die Sonne 
genauso scheinen können wie der 
Mond. Diese Absage an die Finsternis 
gehört ebenso zur freimaurerischen 
Symbolik wie die vielen steinernen 

Sinnbilder, mit denen das Bauwerk 
geschmückt ist – darunter Zirkel und 
Winkelmaß, Hammer und Maurer-
kelle. Hier ist nichts dem Zufall über-
lassen: Geometrie- und Zahlensym-
bolik bestimmen Ordnung und Pro-
portionen, noch die kleinsten Details 
haben eine tiefe Bedeutung, sind An-
sprache an die Eingeweihten und frei-
maurerisches Bekenntnis.
Demmler hatte verfügt, dass die bei-
den Särge nach 30 Jahren in die Gruft 
unter der Kapelle eingelassen werden 
sollten. Dies passierte allerdings erst 
1985, als der 100. Todestag des Archi-
tekten bevorstand und Notsiche-
rungsarbeiten in der Kapelle er-
folgten. Damit änderte sich jedoch 
nichts am schlechten Zustand des 
Monuments, das über Jahrzehnte 
dem Verfall preisgegeben worden 
war. 1996 gründete sich ein Förder-
verein mit dem Ziel, das einzigartige 

Denkmal zu erhalten und zu sanie-
ren. Dank der Unterstützung zahl-
reicher Spender konnte dies 2004 und 
2005 verwirklicht werden.
Wer heute zum Besuch bei Demm-
lers vorbeischaut, findet sie auf dem 
Kapellenberg in Gesellschaft weiterer 
Schweriner Honoratioren, darunter 
die Familie Masius, die seit dem 18. 
Jahrhundert in Schwerin ansässig war 
und deren Begräbnis oberhalb des 
Demmlerschen zu finden ist. Insge-
samt entstanden zwischen 1863 und 
1915 auf dem Alten Friedhof 19 Ka-
pellen, von denen einige zwischen-
zeitlich sogar den Besitzer wechsel-
ten. Lediglich vier sind noch erhalten. 
Die meisten Schweriner fanden ihre 
letzte Ruhe in Erdgräbern – je nach 
Renommee und Vermögen des Ver-
storbenen mit unterschiedlich auf-
wändigen  Monumenten geschmückt. 
� Katja Haescher 

EIN HAUS FÜR DIE EWIGKEIT
Demmlers Grabkapelle ist als Denkmal des Freimaurertums einzigartig in Deutschland

Sieben Terrassen führen neben dem Mausoleum nach oben – auch die Zahlen sind hier Symbolträger.� Fotos: Katja Haescher

Freimaurerische Zeichen an den Au­
ßenwänden der Kapelle

Der Kubus ist in den Hang hineingebaut: So steht er symbolisch für den Über­
gang zwischen Totenreich und Welt der Lebenden.
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SAVE
THE 

DATE!

Eine Ausstellung des Staatlichen Museums 
im Schloss Schwerin.
www.museum-schwerin.de 

IM DIALOG 
8.7.2022 – 7.1.2024
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Am 2. Mai öffnet in Schwerin 
„fischer’s LAGERHAUS“. Damit
befindet sich in der Landeshaupt-
stadt der 21. Standort im sieben-
ten Bundesland, der in den zu-
rückliegenden 26 Jahren seit der 
Unternehmensgründung entstan-
den ist. Auf einer Verkaufsfläche 
von 1.900 Quadratmetern erwar-
ten Kunden handgefertigte Waren
und ausgefallene Wohnkultur - 
und „fischer’s LAGERHAUS“ 
schreibt seine Erfolgsgeschichte 
auch in Mecklenburg-Vorpom-
mern fort.

HANDARBEIT 
BEDEUTET EINZIGARTIGKEIT

Circa 90 Prozent der Waren sind
handgefertigt. Geflochtene Korb-
gefäße, handgetöpferte Tonkrüge
und Holzintarsien, geschnitzte 
Holzskulpturen, handgewebte 
Teppiche und handbedruckte 
Wohntextilien – jedes Produkt 
hat seinen ganz eigenen Charme.
Handarbeit lebt von ihrem indivi-
duellen Ausdruck und bedeutet 
Einmaligkeit und Lebendigkeit.
In diesem Sinne werden Kunden
bei „fischer’s LAGERHAUS“ 
kaum ein Stück finden, das buch-
stäblich „makellos“ ist. Doch das 
ist kein Manko, im Gegenteil: Ein
Riss im Holz oder eine etwas un-

regelmäßige Krümmung im hand-
geschmiedeten Kerzenleuchter 
zeigen, dass dieses Stück hand-
werklich, aus lebendigem Materi-
al gefertigt wurde.
Die angebotenen Waren kommen
aus China, Indonesien und Thai-
land, Indien, Nepal und Vietnam,
Marokko, Mexiko und der Türkei.
Zwei- bis viermal im Jahr besu-
chen Mitarbeiter die Einkaufslän-
der – so konnte in den zurücklie-
genden 26 Jahren ein weitver-
zweigtes und tragfähiges Lieferan-
tennetzwerk aufgebaut werden.
Derzeit kooperiert „fischer’s LA-
GERHAUS“ mit etwa 440 unter-
schiedlichen Kunsthandwerkstät-
ten, Produktionsbetrieben und 
Exporteuren. Grundlage für diese 
fruchtbare Zusammenarbeit ist 
dabei das stetig gepflegte Vertrau-
ensverhältnis, dass über die Jahre 
hinweg mit den ausländischen 
Partnern aufgebaut wurde.

DIREKTER EINKAUF

Die Waren werden direkt von den
Herstellern bezogen. Durch den 
Verzicht auf Zwischenhändler ist es
in der Regel eher möglich, das Sor-
timent kostengünstig anzubieten, 
zudem können Qualitätsstandards 
besser gesichert und Schwierig-
keiten bei der Kommunikation 

umgangen werden. 
Auch entstehen vor 
Ort häufig neue Pro-
duktideen.
Fester Bestandteil des Konzepts 
sind die monatlich angekündigten
Seecontainer-Importe mit immer 
wieder neuen handverlesenen Arti-
keln und ausgefallenen Waren. 
Trotz teilweise begrenzter Ver-
kaufsflächen weht an jedem ersten
und dritten Samstag im Monat ein
frischer Wind durch das Sorti-
ment. Zu diesen Zeitpunkten ist  
die Auswahl an schönen Stücken 
aus dem jeweiligen Land oder The-
menbereich immer am größten.
Viele der eingekauften Produkte 
werden bereits vor Ort – also vor 
der Verladung – fotografiert, daher 
sind auf der Website vor Eintreffen
der Container schon aktuelle In-
formationen über die erwarteten 
Waren zu finden. Auf der Webseite 
befinden sich auch der neue Ter-
minkalender für die nächsten Mo-
nate sowie weitere Informationen 
und Fotos zu neu eintreffenden 
Waren.

FAIRER HANDEL

Immer wieder fragen Kunden 
auch danach, ob die Handwerker 
in den jeweiligen Ländern ausrei-
chend verdienen, wenn sie Stücke 

für fischer’s 
LAGERHAUS produzieren. 
Diese Frage beantwortet das Un-
ternehmen mit Ja: Zwischenhänd-
ler, die zum Teil recht offensiv die 
Preise beeinflussen würden, blie-
ben durch den unmittelbaren 
Kontakt zu den Produzenten au-
ßen vor. Der direkte Einkauf bei 
kleinsten Betrieben und Werkstät-
ten leistet somit einen Beitrag 
zum fairen Handel. Bleibt also 
nur noch, viel Spaß beim Einkau-
fen zu wünschen – ab 2. Mai auch 
in Schwerin.�

WOHNEN

NICHT VON DER STANGE
fischer‘s Lagerhaus bietet handgefertigte Waren 

fischer’s LAGERHAUS
Schnitterwiese 3
19055 Schwerin
team-schwerin@
fischers-lagerhaus.de
Tel.: 0385 4893 2686 �
www.fischers-lagerhaus.de

ERÖFFNUNG IM MAI
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WIRTSCHAFT VOR ORT

www.schwerin-wohnmobil.de

JETZT MIETEN!  Mehr Infos hier:

www.schwerin-wohnmobil.de

JETZT MIETEN!  Mehr Infos hier:

www.schwerin-wohnmobil.de

JETZT MIETEN!  Mehr Infos hier:

WIR SIND 
FÜR SIE DA

Genusswelt Schwerin 
Marienplatz 6-13
19053 Schwerin 
0385 - 55 77 88 40

Genusswelt Wismar
Krämerstraße 29 
23966 Wismar
03841 - 61 97 101

Besuchen Sie uns online:
www.DieGenusswelt.com

geöffnet von Montag bis Sonntag 
11.30 - 14.30 Uhr & 17.00 - 24.00 Uhr

Stockholmer Straße 6 • 23966 Wismar

Mecklenburgstraße 32 (Boulevard)  ·  19053 Schwerin-Zentrum

gesund + besser laufen

Mecklenburgstr. 32
19053 Schwerin-Zentrum

(auf dem Boulevard)

Tel. 0385 - 61 72 80

... der Laufexperte... der Laufexperte... der Laufexperte... der Laufexperte

Laufanalyse
Fussvermessung

Lauf- & Wanderschuhe
Laufsocken

Wandersocken
(Merino-Wolle)

Laufanalyse / Fußvermessung / Beratung
Lauf- & Wander- & Barfußschuhe

gesund + besser laufen

Mecklenburgstr. 32
19053 Schwerin-Zentrum

(auf dem Boulevard)

Tel. 0385 - 61 72 80

... der Laufexperte... der Laufexperte... der Laufexperte... der Laufexperte

Laufanalyse
Fussvermessung

Lauf- & Wanderschuhe
Laufsocken

Wandersocken
(Merino-Wolle)

Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung per Mail unter 
office@sportschefe.de oder telefonisch unter 0385 - 61 72 80.gesund + besser laufen

Mecklenburgstr. 32
19053 Schwerin-Zentrum

(auf dem Boulevard)

Tel. 0385 - 61 72 80

... der Laufexperte... der Laufexperte... der Laufexperte... der Laufexperte

Laufanalyse
Fussvermessung

Lauf- & Wanderschuhe
Laufsocken

Wandersocken
(Merino-Wolle)

Ganz im Zeichen der klischeefrei-
en beruflichen Orientierung bietet 
der Girls’Day und Boys’Day am 
28. April Schülerinnen und Schü-
lern auch dieses Jahr wieder tau-
send Möglichkeiten, den eigenen 
Traumberuf abseits zugeschrie-
bener Rollenbilder zu finden. An 
diesem Aktionstag werden prak-
tische Erfahrungen in Berufen und 
Studieneinrichtungen vermittelt, 
in denen bisher nur wenige Frauen 
bzw. Männer arbeiten. Frei von 
Geschlechterklischees entdecken 
Mädchen ihre Talente und Stärken 
für die MINT-Berufe, also Berufe 
im Bereich Mathematik, Informa-
tionstechnologie, Naturwissen-
schaften und Technik, und Jungen 
für die sozialen und Gesundheits- 
sowie Dienstleistungsberufe.
Für Unternehmen und Einrich-
tungen steht dieser Tag im Zeichen 
der Nachwuchsgewinnung. Sie 
können ihr Angebot für den Akti-
onstag online unter girls-day.de 
bzw. boys-day.de eintragen. Auch 

Schülerinnen und Schüler können 
dort nach einem passenden Ange-
bot suchen und sich anmelden.
Parallel zum Aktionstag plant die 
Landeskoordinierungsstelle in Zu-
sammenarbeit mit dem Datenver-
arbeitungszentrum in Schwerin 
am 28. April von 9 bis 10 Uhr eine 

digitale Auftaktveranstaltung zum 
Girls’Day. Vorgesehen ist eine 
Talkrunde, an der unter anderem 
Gleichstellungsministerin Jacque-
line Bernhardt, DVZ-Geschäfts-
führer Hubert Ludwig sowie Laura 
Pooth als Vorsitzende des DGB im 
Bezirk Nord und Lars Schwarz als 

Arbeitgeberpräsident der Vereini-
gung der Unternehmensverbände 
Mecklenburg-Vorpommern teil-
nehmen. Wer sich für die Auftakt-
veranstaltung interessiert, kann 
sich über untenstehenden QR-
Code (links) anmelden.
Vor und nach der Auftaktveran-
staltung plant das DVZ für interes-
sierte Schülerinnen ein digitales 
Rahmenprogramm zur allgemei-
nen Information über die Welt der 
IT-Berufe im DVZ. In dem Escape-
Game „Finde den Hacker“ können 
die Mädchen ihre IT-Fähigkeiten 
praktisch erproben. Auch hier wird 
um vorherige Anmeldung über den 
QR-Code (rechts) gebeten.          
www.girlsday.de

BERUFE ABSEITS VON KLISCHEES
Girls‘Day und Boys‘Day am 28. April bieten Möglichkeiten zur Orientierung

Mädchen können Technik: Am Girls‘Day erhalten Schülerinnen einen Einblick in 
verschiedene MINT-Berufe.� Foto: kompetenzz.de

Auftaktveranstaltung DVZ Veranstaltung
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Die Vorbereitungen laufen auf 
vollen Touren: Endlich gehen 
am 14. Mai wieder Sportler 
beim Schweriner Nachtlauf an 
den Start. Wer noch dabei sein 
möchte: Unter www.schwerin-
nachtlauf.de sind Anmeldungen 
möglich.
Worauf dürfen sich Athleten freu-
en? Zum einen natürlich auf eine 
wunderbare Kulisse: Die Stadt 
Schwerin mit ihrem traumhaften 
Schloss ist bereits zum 16. Mal 
Austragungsort des beliebten 
Events. Hier locken am 14. Mai 
verschiedene Streckenlängen, 
die den Nachtlauf für eine große 
Gruppe von Sportlern interessant 
machen.
Die Veranstaltung beginnt um 
17.30 Uhr auf dem Marktplatz. 
Bereits um 17.45 Uhr starten hier 
die Jüngsten zum Bambini-Lauf 
auf eine 300 Meter lange Distanz. 
Sportlich gefordert sind dabei 
Kinder zwischen drei und sech 
Jahren. Bis 18.15 Uhr fallen dann 

auf dem Markt auch die Startsi-
gnale für die weiteren Kinder- und 
Schülerläufe, die Strecken sind 
nach den verschiedenen Alters-
gruppen gestaffelt.
Um 18.30 Uhr müssen sich die 
Teilnehmer am Halbmarathon 

über 20 Kilometer an der Startli-
nie einfinden, bevor um 19 Uhr 
die verschiedenen Hauptläufe 
starten. Im Angebot sind drei Dis
tanzen: fünf, zehn und fünfzehn 
Kilometer. Wer anstatt zu lau-
fen Nordic Walking bevorzugt, 

kommt bei der Veranstaltung 
ebenfalls zum Zuge – auf einer 
Streckenlänge von fünf Kilome-
tern, Start ist hier um 19.05 Uhr. 
Gelaufen wird ein Rundkurs, 
auch das Ziel befindet sich wieder 
auf dem Markt. Die Strecke führt 
über Puschkin- und Friedrich-
straße zum Pfaffenteich, der um-
rundet wird, anschließend geht 
es durch die Mecklenburgstraße 
zur Schloßstraße und entlang 
der Graf-Schack-Allee bis zum 
Bertha-Klingberg-Platz und di-
rekt am Schloss vorbei zurück in 
die Altstadt. Dabei genießen die 
Athleten Schwerins schönste An-
sichten – sozusagen ein Sightsee-
ing mit Laufschuhen. Eine Runde 
ist fünf Kilometer lang.
Und natürlich wünschen sich die 
Organisatoren vom Sport-Event 
MK nicht nur zahlreiche Teilneh-
mer mit großem sportlichen Ehr-
geiz, sondern auch viele Zuschau-
er, die die Aktiven an der Strecke 
anfeuern.�

NACHTLAUF VOR TRAUMKULISSE
Am 14. Mai lockt beliebtes Sportevent nach Schwerin / Verschiedene Streckenlängen im Angebot

Gleich geht‘s los: Der Schweriner Nachtlauf ist zu einer beliebten Sportveran­
staltung geworden.� Foto: paparazzie.de

0717pisteSN_52_U4.qxp  27.06.17  07:26  Seite 1

Die Hauptsaison auf Norddeutsch-
lands größtem Paintballfeld be-
ginnt. Hier spielen Mannschaften 
um die Flagge des gegnerischen 
Teams oder ganz klassisch Team 
gegen Team. Und egal, ob Anfän-
ger oder Profi: Auf insgesamt 13 
Spielfeldern hat in Wöbbelin jeder 
seinen Spaß. Das gilt auch für den 
Nachwuchs: Paintball spielen hier 
Kinder ab 10 Jahren.
Aktuell bekommt das „Container-
feld“, eines der größten Spielfelder, 
ein neues Layout. Danach werden 
weitere Container komplett be-
gehbar sein, zwei Treppen heben 
das Spielerlebnis auf eine neue 
Stufe. Das neue Feld „Pipeline“ ist 
in Planung und wird Mitte/Ende 
2022 fertig sein. Ein Special zur 
Hauptsaison:  Es kann ganztägig 
von 9 bis 19 Uhr am Wochenende 
gespielt werden, ohne Time Slo-
ts und Zeitdruck. Das Beste? Das 
gilt ebenfalls für die Kids-Rubrik! 

Abkühlung gefällig? Als einzige 
Paintballanlage Deutschlands gibt 
es in Wöbbelin einen privaten Bag-
gersee auf dem Gelände, den jeder 
Kunde kostenfrei nutzen darf.
Termine können unter Telefon 
0173/7973123 (auch per SMS) und 
info@paint-park.de reserviert wer-
den. Geöffnet ist mittwochs bis 
freitags von 10 bis 17 Uhr sowie  
samstags und sonntags von 9 bis 
19 Uhr. 			         
www.paint-park.de

Die Vogelperspektive zeigt es: Der 
Paint-Park bietet viel Abwechslung.
� Foto: Paint-Park Wöbbelin

ENDLICH WIEDER  
PAINTBALL!
Action, Spaß & Adrenalin im Paint-Park Wöbbelin
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Die Küche unter freiem Himmel 
hat wieder geöffnet! Pünktlich 
zum Start in die neue Grillsaison 
punktet die Mecklenburger Land-
pute mit einer großen Vielfalt 
an Bio-Grillprodukten. Was lässt 
sich da nicht alles auf den Rost 
legen: Hähnchensteaks und Pu-
tenbruststeaks beispielsweise, Pu-

tenzwerge, Hähnchen-Mittelflügel 
und Spieße – alles selbstverständ-
lich in Bio-Qualität. Die Auswahl 
der unterschiedlichen Marinaden 
beginnt bei Hot&Spice und reicht 
über Paprika und Knoblauch bis 
hin zu Spicy Lemon. Neben den 
Klassikern von der Landpute gibt 
es immer wieder Neues zu entde-
cken – es lohnt sich also zu kosten. 
Was die Zubereitung auf dem Grill 
betrifft, sollte das Geflügelfleisch 
kurz, aber durch gegart werden.
Bio Grillgeflügel ist bei der Meck-
lenburger Landpute in Parchim, 
Wismar und Schwerin, in Severin 
im Hofladen, auf den Wochen-
märkten und natürlich unter Land-
pute.de erhältlich.
Weitere Informationen gibt’s am 
Telefon unter 0387283060 oder on-
line unter Info@landpute.de.�
www.landpute.de

BIO-GEFLÜGEL  
AUF DEM GRILL
Mecklenburger Landpute startet in Freiluftsaison

Die Vielfalt der Grillprodukte von der 
Mecklenburger Landpute ist groß.
� Foto: Mecklenburger Landpute

Wenn Anfang Mai vermehrt Blu-
men, Pralinen und Schmuck ge-
kauft werden, kann das nur eins 
bedeuten – es ist wieder Muttertag! 
An diesem Tag zeigen wir unseren 
Mamas, dass wir sie wertschätzen, 
lieben und wir ihnen unendlich 
dankbar sind. 
Und auch, wenn die steigende 
Kommerzialisierung des Tages ver-
muten lässt, dass es sich hier um 
eine Erfindung der Blumen- oder 
Schokoladenindustrie handelt, ist 
das nicht ganz richtig.
Die Idee, Mütter zu ehren, exi-
stierte schon im antiken Griechen-
land. Dort gab es einige Vereh-
rungsrituale zu Ehren von Rhea, 
der Göttin der Fruchtbarkeit und 
Mutterschaft, die auch oft als Göt-
termutter angesehen wird. Und 
obwohl es im 13. Jahrhundert in 
England auch schon den soge-
nannten Mothering Sunday gab, 
an dem man der Mutter Kirche 
für ihre Mutterschaft dankte, ent-
springt der Tag, wie wir ihn heute 

kennen, der US-amerikanischen 
Frauenbewegung.
In Erinnerung an ihre Mutter ver-
anstaltete Anna Marie Jarvis am 
12. Mai 1907, dem Sonntag nach 
deren 2. Todestag, ein Memori-

al Mother‘s Day Meeting, auch, 
um die Wohltätigkeitsarbeit ihrer 
Mutter zu würdigen. Sie sah es 
als ihre Aufgabe, einen offiziellen 
Feiertag zu Ehren aller Mütter 
zu schaffen, was ihr wenige Jahre 

später auch gelang – so gab es am 
10. Mai 1914 den ersten offiziellen 
Muttertag. Über England kam der 
Feiertag dann schließlich auch zu 
uns, etabliert durch den Verband 
Deutscher Blumengeschäftsin-
haber, der dem Muttertag durch 
Poster und kleinere Werbekam-
pagnen den Weg ebnete. Am 13. 
Mai 1923, dem 2. Sonntag im Mo-
nat, war es dann endlich soweit: 
Der erste offizielle Muttertag in 
Deutschland fand statt.
Heute zeigen wir unsere Wert-
schätzung meist durch kleine Ge-
schenke. Egal, ob man lieber auf 
altbewährte Aufmerksamkeiten 
wie Blumen oder Pralinen zu-
rückgreift oder doch lieber perso-
nalisierte Dinge, selbst gestaltete 
Fotoalben oder einen tollen Tages-
ausflug verschenkt, freuen werden 
sich die Muttis allemal. Geba-
steltes, wie kleine Gutscheine für 
Hausarbeiten, oder etwas Selbst-
gemaltes bietet sich natürlich auch 
bestens an.�

DANKBARKEIT UND WERTSCHÄTZUNG
Nicht vergessen: Am 8. Mai ist Muttertag / Ehrung mit langer Tradition

Danke Mama: Am Muttertag gibt es in vielen Familien Blumen und kleine Über­
raschungen.� Foto: AdobeStock, jchizhe 
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Jetzt geht es im Garten wieder rich-
tig los: Wenn die Eisheiligen Mitte 
Mai vorbei sind, dürfen Gemüse 
& Co. endlich ins Freiland. Dann 
muss der Boden bereitet sein: Gra-
ben, grubbern und harken sorgen 

einerseits dafür, dass der Boden gut 
belüftet wird und eine feine Krume 
erhält, andererseits aber auch für 
Rückenschmerzen. Hier kommt 
das Team des Haus- und Dienstlei-
stungsservice ins Spiel: Die Mitar-

beiter übernehmen neben Arbeiten 
im Haus auch Arbeiten im Garten.  
„Das Anlegen und Bepflanzen der 
Beete übernehmen die Gartenbe-
sitzer natürlich am liebsten selbst“, 
weiß HDS-Geschäftsführer Chri-
stian Feichtinger. Aber gerade bei 
den vorbereitenden Arbeiten grei-
fen viele gern auf die Hilfe zurück 
- vor allem dann, wenn echte Mus-
kelkraft gefragt ist.
Das ist zum Beispiel auch bei der 
Rasenpflege der Fall. „Jetzt ist wie-
der Zeit, den Rasen zu vertikutie-
ren“, sagt Christian Feichtinger. 
Dabei wird das Moos entfernt, so 
dass die Graswurzeln wieder Luft 
und Licht erhalten und Nährstoffe 
besser aufgenommen werden kön-
nen. Das Vertikutieren ist bereits 
bei kleinen Rasenflächen eine 
schweißtreibende Angelegenheit - 
vor allem ohne die entsprechende 
Technik. Die bringen die Mitarbei-
ter des HDS natürlich mit, wenn 
sie zur Gartenarbeit kommen. Für 
ein optimales Wachstum sollte der 

Rasen mindestens einmal im Jahr 
vertikutiert werden.
Gartenbesitzer können die Profis 
vom HDS für einzelne Einsätze 
oder für eine regelmäßige Garten-
pflege übers Jahr buchen. HDS-Ge-
schäftsführer Christian Feichtinger 
berät gern zu den einzelnen Leis-
tungen.�

DAS GARTENJAHR KANN BEGINNEN
Profis vom Haus- und Dienstleistungsservice helfen auch beim Graben und Vertikutieren

Das Vertikutieren des Rasens ist im Frühjahr eine wichtige Arbeit: Nur so wer­
den Graswurzeln gut belüftet.� Foto: AdobeStock, JuergenL

HDS HAUS- UND DIENST-
LEISTUNGSSERVICE
Werkstraße 4, Haus 2
19061 Schwerin
Telefon: 0 38 65 / 40 10
Mail: info@mopgirl.de
www.mopgirl.de

KURZINFOS

RAN AN DIE DACHRINNE!
Schweriner Unternehmen ABS verleiht moderne Arbeitsbühne für Arbeiten rund ums Haus

Der Frühjahrputz im Haus ist bei 
vielen bereits erledigt. Aber was ist 
mit dem Frühjahrsputz ums Haus? 
Der beinhaltet Arbeiten, für die es 
auch mal hoch hinaus geht – ob 
beim Saubermachen der Dachrin-
nen oder Reinigen von Balkonbrü-
stungen und Fassaden. Davor 
schrecken viele zurück, denn das 
Balancieren auf einer Leiter, mit 

einem Arbeitsgerät in der Hand, 
birgt Risiken. Mit dem „Dino 160“ 
gibt es einen Helfer, der einen si-
cheren Halt beim Arbeiten in der 
Höhe und damit größtmögliche 
Sicherheit gewährleistet. Die Ar-
beitsbühne, die von dem Schwerin-
er Unternehmen ABS vermietet 
wird,  kann für Reinigungsarbeiten 
genauso eingesetzt werden wie 
beim Sanieren, Dekorieren und in 
der Baumpflege. Nicht vermietet 
wird sie für Malerarbeiten.
Die Arbeitsbühne verfügt über ei-
nen Selbstfahrmotor, so dass sie 
genau platziert werden kann und 
auch schwer zugängliche Stellen 
gut zu erreichen sind. Ist der 
„Dino“ justiert, geht es in die 
Höhe: Bis zu 14 Meter kann die 
Plattform ausgefahren werden, bis 
zu 16 Meter Arbeitshöhe sind 
damit möglich. Wichtig ist 
eine ausreichende Standflä-
che: 3,80 Meter Abstütz-
fläche werden für die Ar-
beitsbühne benötigt.  

Der Arbeitskorb gewährleistet ei-
nen sicheren Stand und bequemes 
Arbeiten, gleichzeitig kann darin 
benötigtes Arbeitsgerät sicher mit 
nach oben genom-
men werden und 
Arbeiten in luf-
tiger Höhe ver-
lieren so ihren 
Schrecken. 
Denn ganz ver-
meiden lassen 
sie sich manchmal 
leider nicht: Dachrinnen 
beispielsweise sollten 
mindestens einmal im Jahr 
gereinigt werden. Denn 
wenn Laub und Unrat sie 
verstopfen, kann das 
Regenwasser 
nicht ab-

fließen – das schädigt dann 
schlimmstenfalls Fassade und Fun-
dament.
�
Das ABS-Angebot für den Früh-
ling:
„Dino 160“ schon für

179 Euro (brutto) mieten! 

ABS ARBEITSGERÄTE- UND 
BÜHNENVERLEIH, SERVICE-
DIENSTLEISTUNGEN
Graf-Schack-Allee 8
19053 Schwerin
Telefon: 	03 85 / 63 83-280
Mobil: 	 01 62 / 4 60 12 77
info@bühnenverleih.de

KURZINFOS
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WIR SIND DA, 
WO IHRE BANK IST 
Ihr Makler der 
VR Bank Mecklenburg e.G. 
von der Elbe bis zur Ostsee 

www.vr-immo-mv.de
Alexandrinenstraße 4      0385 - 51 24 04
19055 Schwerin    info@vr-immo-mv.de

Durch die Fusion der VR Bank 
e.G. mit der Volks- und Raiff-
eisenbank e.G. Wismar zur VR 
Bank Mecklenburg e.G. und der 
Verschmelzung mit der Rostocker 
Volks- und Raiffeisenbank e.G. hat 
sich das Geschäftsfeld der Bank 
deutlich vergrößert. Gleiches gilt 
für die VR IMMOBILIEN GmbH 
– ist doch die VR Bank Mecklen-
burg ihr Hauptgesellschafter.
Auch die Mitarbeiter der VR IM-
MOBILIEN GmbH stehen ihren 
Kunden beim Kauf und Verkauf 
von Immobilien in diesem neuen, 
größeren Geschäftsfeld zur Seite. 
Auf die spannende Herausforde-
rung freuen sie sich sehr. Als Team 
vor Ort kennen sich die Mitarbei-
ter in Mecklenburg sehr gut aus. 
„Wir sind da, wo ihre Bank ist“, 
dieser Leitspruch ist Programm, 
von der Elbe bis zur Ostsee.  

DIGITALE VERNETZUNG 
& FRISCHES OUTFIT

Im Vordergrund steht jetzt die per-
sonelle und digitale Vernetzung 
mit den vielen neuen Geschäftsstel-
len. Der Vorteil für die Kunden: Es 
gibt alles aus einer Hand und die 
Entfernung zum richtigen An-
sprechpartner ist kurz. Die neue 
Struktur soll auch optisch zum 
Ausdruck kommen: mit einem neu-
en, modernen und frischen Outfit 
der Außenpräsentation und für die 
Internetpräsenz mit dem neuen 
Namen www.vr-immo-mv.de. 
Zum Angebot der VR IMMOBILI-
EN GmbH gehören unter anderem 
die Vermittlung von Immobilien 
zum Kauf und zur Miete, die Be-
wertung von Grundstücken und die 
Projektentwicklung.                      
www.vr-immo-mv.de

PRÄSENT IN  
MECKLENBURG
VR IMMOBILIEN GmbH geht in die Fläche
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DREESCH IST 
FRÜHLINGSFEIN
Frühjahrsputz auf dem Großen Dreesch: Der 
Ortsbeirat hatte aufgerufen und die Resonanz 
war gut. Die Beteiligten säuberten Grünflächen, 
Vorgärten und Parkplätze. Flaschen, Schrott und 
Plasteabfälle, sogar ein Gartentor und mehr 
als hundert Kärtchen, wie sie als Kaufangebot 
an Autoscheiben gesteckt werden, wurden 
gesammelt und entsorgt. Außerdem pflanzten 
Mitglieder des Ortsbeirats am Gedenkstein „50 
Jahre Großer Dreesch“ 50 Frühblüher.

Auf Einladung des Fördervereins der Kirche Kirch Stück war die 
Schweriner Autorin Erika Fischer zu einer plattdeutschen Lesung 
in Hof Medewege zu Gast. Die 87-Jährige lud ihr Publikum zu 
einer Reise durch Mecklenburg und durch die Jahreszeiten ein 
– musikalisch an der Gitarre begleitet von Peter Wendt. Erika 
Fischer ist mit der plattdeutschen Sprache aufgewachsen und 
schreibt sowohl Prosatexte als auch Gedichte.

LESUNG „UP PLATT“
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Hilfe für die Ukraine: Vier Musiker der 
Mecklenburgischen Staatskapelle sind mit 
vollgeladenen Transportern nach Przemysl, 
eine Stadt an der polnisch-ukrainischen 
Grenze, gefahren. In den Autos waren 
Hilfsgüter wie Lebensmittel, Medikamente 
und Bekleidung, die im Ukrainisch-
Deutschen Kulturzentrum auf dem Großen 
Dreesch gesammelt worden waren.
Die Idee zu dieser Aktion stammte von 
zwei Musikern der Mecklenburgischen 
Staatskapelle, dem Trompeter Florian Weber 
und dem Posaunisten Steffen Schütze. 
Die vier Transporter wurden von dem 
Schweriner Autohaus Ahnefeld kostenlos zur 
Verfügung gestellt, eine Spendensammlung 
innerhalb der Staatskapelle finanzierte die 
Spritkosten.
Auch auf den Spendenaufruf der 
Theatermitarbeiter gab es große Resonanz. 
Ende März waren mit Hilfe der Zuschauer  
20.865,62 Euro für den Flüchtlingsrat MV 
zusammengekommen – gesammelt nach 
den Vorstellungen in E-Werk und Großem 
Haus.

SCHWERINER ORCHESTERMUSIKER HELFEN

AKTIV FÜR 
DEMOKRATIE
Bunt und zahlreich kamen Vereine 
und Initiativen zum WIR-Aktionstag 
ins Schlosspark-Center. Hier konnten 
sihch Besucher davon überzeugen, 
wie das Ehrenamt eine Säule der 
Zivilgesellschaft bildet. Mit dabei waren 
32 Verbände, u.a. der Flüchtlingsrat, der 
Stadtjugendring und der Landtag.
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SCHWERINER ORCHESTERMUSIKER HELFEN

Fo
to

: L
u

ca
s 

M
ar

in
 L

o
p

ez
Fo

to
s:

 A
rm

in
 B

lu
m

tr
it

t

Warum ist es so wichtig, bei Kindern die 
Leselust zu wecken?
Lesen ist eine Schlüsselqualifikation, die 
soziale Teilhabe und lebenslanges Lernen 
ermöglicht. Lesen vergrößert das Wissen, 
fördert Kreativität und Empathie, weil sich 
Leser ja in verschiedene Charaktere hinein-
versetzen.
Was erschwert Kindern das Lesenlernen?
Aktuell erschwert das mangelnde Training 
den Kindern das Lesenlernen. Kinder ha-
ben Probleme, die Buchstaben zu erkennen 
und die Laute zu bilden. Bereits jetzt gibt 
es Studien, wonach am Ende der 4. Klasse 
jedes fünfte Kind nicht sinnverstehend le-
sen kann, durch Corona ist diese Tendenz 
vermutlich steigend. Man spricht dann von 
funktionalem Analphabetismus. Das wird 
mit höheren Schuljahren mehr und mehr 
zum Problem, weil ja Informationen aus 
Texten entnommen werden müssen. Dann 
kann das Kind vielleicht gut rechnen, ver-
steht aber die Sachaufgabe nicht. Ein Pro-
blem beim Lesenlernen ist auch, wenn Eltern nicht oder zu wenig vorlesen.
Wie können Eltern ihre Kinder hier am besten unterstützen?
Egal, wie wenig Zeit sie haben – die zum Vorlesen sollten sie sich nehmen. Wenn es zu 
Hause an entsprechenden Büchern fehlt: Die Kinderabteilung der Schweriner Stadtbibli-
othek ist phantastisch! Schön ist es, wenn Eltern ihre Kinder auf spielerische Art für das 
Lesen begeistern, also nicht den Ersatzlehrer spielen und sagen: Du musst jetzt üben!
Wie hilft der Verein MENTOR, in welcher Form werden Kinder hier gefördert?
Ganz wichtig ist die 1:1-Betreuung: Ein Mentor kümmert sich um ein Kind. Dieses steht 
dann eine Stunde lang im Mittelpunkt, ist nicht eins von dreißig in der Klasse oder eins 
von drei Geschwistern. Es soll ein Genussmoment sein, bei dem wir uns spielerisch dem 
Lesen widmen, Wortschatzkisten füllen, verschiedene Medien nutzen. Aktuell haben wir 
55 Mentoren, die sich um Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 16 Jahren an zwölf 
Schulen in Schwerin und im Umland kümmern. Der Bedarf ist viel größer und deshalb 
suchen wir auch weiterhin Mentoren, die vom Verein auch geschult und betreut werden.
Apropos Medien: Wie lässt sich Gedrucktes und Digitales sinnvoll verknüpfen? 

Wichtig ist es, die Medienwelten der Kin-
der zu kennen und sie dort abzuholen, wo 
sie sind. Natürlich sind Computerspiele oft 
spannender als schwarze Buchstaben auf 
weißem Grund. Lese-Apps lassen sich für 
die Leseförderung nutzen, wenn Kinder 
zum Beispiel Hinweistexte lesen müssen, 
um im Spiel ans Ziel zu gelangen.

Was ist Ihr Beweggrund, sich im Verein zu engagieren?
Im April vergangenen Jahres habe ich mir gesagt: Ich würde gern vorlesen. Dann bin ich 
auf das Konzept gestoßen, das es in Schwerin noch nicht gab und es hat mich überzeugt. 
Es ist schön, als Wegbegleiter für ein Kind da zu sein, seinen Rucksack ein bisschen leich-
ter zu machen und Brücken zwischen den Generationen zu bauen.
Was ist Ihr liebstes Kinderbuch und warum?
Meine Mutter meint, es wäre „Max und Moritz“ gewesen und tatsächlich lese ich es gera-
de mit „meinem“ Lesekind. Ein anderes Buch, das ich gern vorlese, ist „Bei der Feuerwehr 
wird der Kaffee kalt“. Da geht es um Werte wie Hilfsbereitschaft und Zusammenhalt; es 
gibt verschiedene Charaktere, die gemeinsam ein Ziel verfolgen.� Interview: K. Haescher 

„Es ist schön, als  
Wegbegleiter für  

ein Kind da zu sein“

Alexander Kieslich (26) ist in Schwerin 
Vorsitzender des Vereins MENTOR - 

Die Leselernhelfer.
www.mentor-schwerin.de
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DAS LESEN ALS 
SCHLÜSSEL ZUR WELT

KÖPFE AUS SCHWERIN
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Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen und der Betreffzeile Rätsel SL 04-2022 bitte
bis zum 10. Mai 2022 an: gewinnspiel@schwerin.live

Im Autohaus am Mittelweg in der Schweriner Weststadt 
und bei Autoteile Wilke in Schwerin Wüstmark freut sich 
unser TEAMWILKE in unseren zwei typenoffenen Kfz-Meis-
terwerkstätten, auf unseren Gebrauchtwagenplätzen und 
natürlich in unserem Hyundai & Mitsubishi Showroom auf 
Ihren Besuch.

Wir beraten Sie gerne & bieten Ihnen immer eine Lösung.

Jung- und Gebrauchtwagen
t.wilke@team-wilke.de
h.dehl@team-wilke.de

Hyundai - Frank Maisenhölder
f.maisenhoelder@team-wilke.de

Mitsubishi - Holger Smiatek
h.smiatek@team-wilke.de

Werkstatt Autohaus am Mittelweg
Kfz-Meister:  r.lehmann@team-wilke.de
Kundendienst:  b.flake@team-wilke.de

Werkstatt Autoteile Wilke e.K.
Kfz-Meister:  a.kroeplin@team-wilke.de
Kfz-Meister:  n.schmill@team-wilke.de

Telefon Mittelweg
0385 44 000 20
Telefon Wüstmark
0385 611 841
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Es gibt 3 x den Krimi „Mörderisches 
Schwerin – Eisige Tränen“ 

von Diana Salow zu gewinnen

1	 2	 3	 4	 5	 6	 7	 8	 9
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

SCHWERIN live bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe­
griff der März-Ausgabe war:

OSTERNEST
Je zwei Freikarten für Cavalluna 
haben gewonnen:
Bärbel Weise, Schwerin
Mike Zeisler, Schwerin
Wilko Behring, Schwerin

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 20.05.2022

FR
20.05.

  Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als erstes!

facebook.de/schwerinlive · instagram.com/schwerinlive





Seat Leon ST 1.6 TDI Style KM: 26.500, EZ: 01.2020
Ausstattungen:  LED TFL, Abstandsregeltemp., Spurhalteass.,
Navi. plus, Sportsitze, Sitzheizung, Innenspiegel autom. 
abblendend, Verkehrszeichenerk., Einparkhilfe v.+h., RFK, Clima-
tronic Kraftstoffverbrauch in l/100km kombiniert: 4,2; innerorts:
4,5; außerorts: 4,1; CO2-Emission 111 g/km, Effizienzklasse: A

 
 

 

19.900,- €

14.990,- €

39.990,- €

18.990,- €

30.444,- €

29.690,- €

27.990,- €

31.444,- €

In Schwerin:Gebrüder Ahnefeld GmbH & Co. KG, Hagenower Chaussee 1b,
Tel. (03 85) 64 600-0, info@autohaus-ahnefeld.de 

  
In Schwerin: AWUS mobile GmbH & Co. KG, Bremsweg 1,
Tel. (03 85) 48 03-0, schwerin@awus-mobile.de

 

SKODA Octavia Combi 1.0 TSI Ambition KM: 67.500, 
EZ: 11.2018, Ausstattung: LED TFL, Navi. COLUMBUS, Sitzhzg.,
Abstandsregeltemp., Einparkhilfe v., Spurwechselass., DAB 
Tuner, Verkehrszeichenerk., Multifunktionslenkrad Kraftstoff-
verbrauch in l/100km kombiniert: 4,9; innerorts: 6,0; außerorts: 
4,2; CO2-Emission 112 g/km, Effizienzklasse: B

Seat Alhambra 2.0 TDI Style KM: 58.700, EZ: 12.2018
Ausstattung: Klima, Einparkhilfe v. + h., Tempomat, Spiegel 
elektr. klappbar, Technologie-Paket, Bluetooth, Sprachst.,
Touchscreen-Display, Kühlfach, Front Assist., LED-Rückl. Kraft-
stoffverbrauch in l/100km kombiniert: 5,0; innerorts: 6,0; 
außerorts: 4,5; CO2-Emission 130 g/km, Effizienzklasse: C

Seat Ibiza 1.0 Style KM: 26.500, EZ: 01.2020
Ausstattung: LED TFL, Einparkhilfe hinten, Front Assist, 
Klima, Sitzhzg., Multifunktionslenkrad, Winterpaket, Licht-
sensor, FSE, Radio/CD, Alufelgen 15 Zoll, Ganzjahresreifen 
Kraftstoffverbrauch in l/100km kombiniert: 5,0; innerorts:
6,1; außerorts: 4,3; CO2-Emission 112 g/km, Effizienzklasse: C

VW T-Cross 1.5 TSI Style DSG KM:3.000, EZ: 01.2021, 
Ausstattung: Autom.Distanzregelung, Spurhalteass., 
LM-Felgen 18“, LED Scheinw. & Heckleuchten, Fußgänger-
erkennung, Sound-System, Active Info-Display Kraft-
stoffverbrauch in l/100km kombiniert: 4,4; innerorts:6,5;
außerorts:4,4; CO2-Emission 123g/km, Effizienzklasse: B

VW Golf VIII Vart. 2.0 TDI Life DSG KM:5.400, EZ 01.2021,
Ausstattung: Navigationssystem, LED Scheinw., Spurhalteass., 
Autom. Distanzregelung, Klima „Climatronic 3-Zonen", 
App-Connect & Apple CarPlay, Verkehrszeichenerk. Kraft-
stoffverbrauch in l/100km kombiniert: 3,9; innerorts: 5,1; 
außerorts: 3,2; CO2-Emission 103g/km, Effizienzklasse: A

A4 Avant 35 TDI advanced KM: 19.400, EZ: 03.2021
Ausstattung: LED Scheinw., MMI Navi. plus MMI touch,
Active lane assist, ACC, Audi connect Notruf, Ausweichass.,
City-/Notbremsass., Einparkhilfe plus, Audi smartphone 
interface,Verkehrszeichenerk. Kraftstoffverbrauch in l/100km
kombiniert: 4,1; innerorts: 4,1; außerorts: 3,5; CO2-Emission
109g/km, Effizienzklasse: A

Audi A1 citycarver 30 TFSI KM: 5.300, EZ: 05.2021
Ausstattung: LED Scheinw., MMI Radio Plus, Einparkhilfe plus,
Tempomat, Klimaautomatik, Sitzheizung, dyn. Blinklicht, Audi 
connect, Bluetooth, Multifunktionslenkrad, Regensensor, 
Spurass. Kraftstoffverbrauch in l/100km kombiniert: 5,0; 
innerorts: 5,9; außerorts:4,4; CO2-Emission 119g/km, 
Effizienzklasse: B

           Große Auswahl – sofort verfügbar! WIE 
NEU


